
D a s  M a g a z i n  f ü r  F a c i l i t y  M a n a g e m e n t  u n d  M a i n t e n a n c e

5 | November 2022 www.fmpro-swiss.ch

PROZESSVORSCHLAG: PILOTPROJEKTE ERFOLGREICH DURCHFÜHREN
PLANUNGSHERAUSFORDERUNGEN IM HYBRIDEN ARBEITSPLATZMODELL
INTERVIEW: KARL STEINER, MANAGING DIRECTOR BEI KÄRCHER SCHWEIZ

IM FOKUS: 
HOSPITALITY 
MANAGEMENT

71901_Fmpro_Magazin_05_2022.indd   1 07.10.22   11:10



2 fmpro service 4 | 2022

Inserat_fmpro_Bildungsbeitrag.indd   1 11.04.22   14:3171901_Fmpro_Magazin_05_2022.indd   2 07.10.22   11:10



fmpro service 5 | 2022 3

Inhalt

Titelbild: Inselspital

26

«Es geht um Exis - 

tenzen von 

Partnerfirmen» 

– Interview  

mit Karl Steiner, 

Managing Direc-

tor bei Kärcher 

Schweiz.

22

04 Editorial

16 International: Schweizer Beteiligung am XXIV IFHE World 

Congress 2022

29 Branchenadressen

32 Marktplatz

39 IFMA Schweiz: Neues Co-Präsidium

43 Veranstaltungen

43 Impressum

■  MANAGEMENT

13  Prozessvorschlag für Pilotprojekte: Pilotprojekte erfolgreich 

durchführen

26  «Es geht um Existenzen von Partnerfirmen» – Interview mit 

Karl Steiner, Managing Director bei Kärcher Schweiz

■  MENSCH & ORGANISATION

06 Fokus Hospitality Management: Die Bedeutung der Hotellerie 

im Gesundheitswesen – über- oder unterschätzt?

08 Fokus Hospitality Management: Automatisierung – 

 Entwicklung der Berufskleidungsausgabe

18 Hygiene und Sicherheit: Trink-, Dusch- und Badewasser-

hygiene in Gesundheitseinrichtungen

20 Ergonomie: Arbeit in Bewegung

■  FLÄCHE & INFRASTRUKTUR

10 Workplace Solutions: Planungsherausforderungen  

im hybriden Arbeitsplatzmodell

■  INDUSTRIELLE INSTANDHALTUNG

22 Flugsicherheit: Diagnose im Flug

24 fmpro Instandhaltungstag 2022: Betriebsbewährt ist nicht alt

■  FMPRO VERBAND

30 Fünf Fragen

35 Page Suisse romande : Durabilité dans le domaine du nettoyage

38 Page Suisse romande : Le FM, le maillon clé du travail hybride

40 fmpro Fachtagung 2022: Von grüner Politik über Lieferketten  

bis zur Diversity

42 Diplomfeier: «Gemeinsam tragen wir die Branche nach aussen»

Spitäler und 

Pflegeheime 

sehen die Hotel-

lerie als Marke-

ting-Argument, 

als Service für 

die Kunden. Wie 

sinnvoll ist das?

In Zukunft könn-

ten kleine Be-

schädigungen an 

Flugzeug-Bau-

teilen schon wäh - 

rend des Fluges 

aufgespürt und 

überwacht wer-

den.

06

71901_Fmpro_Magazin_05_2022.indd   3 07.10.22   11:10



4 fmpro service 5 | 2022

Editorial

fmpro Sponsoren

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder von fmpro

Jetzt kommt der schon wieder mit «hybrid». 

Sie haben recht, ich schrieb schon rund um die Digitalisierung und rund 
um das Flächenmanagement über hybride Ansätze. Als Vorwarnung: 
Nach der vorliegenden Ausgabe rund um das Hospitality Management 
ist das vielleicht noch nicht ausgestanden mit diesem «hybrid». 

Aber zurück zum Hospitality Management: Auch hier hat manche Me-
daille zwei Seiten oder sind manche Ansätze hybrid. Sprechen wir 
beispielsweise über die Hotellerie im Gesundheitswesen – was Sylvia 
Blezinger in ihrem Artikel in diesem Heft tut – hat diese Medaille eine 
Seite, die das Thema überschätzt und eine andere Seite, die das Thema 
unterschätzt. Es komme ganz auf den Blickwinkel und auf den Zeit-
rahmen an.

Sprechen wir über die aktuellen Planungsherausforderungen in den 

das vor allem die Herausforderungen rund hybride Arbeitsplatzmo-
delle. Patrick Williams geht in seinem Artikel darauf ein, wie Catering 

-
nigungsdienstleistungen werden müssen oder wie der technische An-
lagebetrieb aufgrund schwankender Gebäudeauslastung optimiert 
werden muss.

Selbst rund um die Ergonomie spricht die Autorin Nicola Béon über 
zwei Seiten einer Medaille: Sitzen ist anstrengend, Stehen ist belas-

heisst, wir müssen in Bewegung bleiben. Wie sich das am Arbeitsplatz 
umsetzen lässt und was es für Folgen hat, wenn wir das nicht tun, be-
schreibt die Autorin in ihrem Artikel.

Ausserdem haben wir in diesem Heft viele weitere spannende Beiträge 
für Sie zusammengestellt – zum Beispiel rund um die neue Berufsklei-
dungsausgabe am Inselspital oder über eine Bachelorarbeit zur Durch-
führung von Pilotprojekten. Und das ist längst nicht alles. 

Wir wünschen Ihnen viel Lesespass mit der aktuellen Ausgabe von 
«fmpro service»!

Chefredaktor «fmpro service»
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Mensch & Organisation

Zunehmend werden Einrichtungen des Gesundheits-
wesens von den Kunden -
dizinische Leistungen nur schwer beurteilen. Dem-
entsprechend gibt eher die Hotellerie den Ausschlag.

In vielen Heimen und Spitälern werden seit einigen 
Jahren neue Funktionen für Hotellerieassistenzen 
(wie zum Beispiel der Room Service) eingeführt. Die 

-

personals bringt der Room Service das Essen. Die 
Ernährung und Nahrungsaufnahme ist jedoch oft 

also nicht immer sinnvoll.

DIE BEDEUTUNG DER HOTELLERIE  
IN SPITÄLERN
Spitäler enthalten die Hotellerie quasi schon im 
Wort. Hospes, lateinisch für Gast, Hospitalitas, latei-

geschäft ein anderes. 

Für wen ist die Hotellerie im Spital also relevant? Die 
Liegezeiten im Akutbereich sinken laufend. In den 
skandinavischen Ländern sind es bereits nur noch 
drei bis vier Tage. Dies wird in Zukunft auch in der 
Schweiz ähnlich sein. Die Patienten und Patientinnen 

dass sie keine zusätzlichen Hotellerie-Leistungen 
 

internen Kunden müssten in 
Zukunft die eigentliche Zielgruppe der Hotellerie-
Massnahmen in Spitälern sein. 

Prof. Dr. Susanne Hofer, langjährige Forschungsleite-
rin an der Zürcher Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften (ZHAW) hält das Facility Management 
für enorm unterschätzt. Sie fordert, bei Plänen zu 
Bau oder Reorganisation die Prozessgestaltung im 
Vorfeld einzubeziehen. Dadurch gibt es später weni-
ger teure Änderungen wie der nachträgliche Umbau 
für führerlose Transportsysteme oder ähnliches.

Die Hotellerie im Spital ist also für viele Häuser ein 
strategischer Ansatzpunkt, um sich von den Mitbe-
werbern abzusetzen. Aber was bedeutet dies eigent-

zueinander stehen. Sie kanibalisieren sich gegensei-
tig, indem sie sich Patienten abwerben. Es gibt also 
mehr Angebot als Nachfrage und dies bedeutet eine 
Überversorgung an Gesundheitsleistungen. Ist das 
wirklich sinnvoll?

Patientenhotels. Ein Spitalbett kostet 800 bis 1000 

IM FOKUS: HOSPITALITY MANAGEMENT

Die Bedeutung der 
Hotellerie im 
 Gesundheitswesen: 
Über- oder unter-
schätzt?

 Zunächst einmal: Was ist Hotellerie im Gesundheitswesen? 
Das Kerngeschäft der Einrichtungen sind die medizinischen 
Leistungen und die Pflege. Im Prinzip gehören alle nicht-medi-
zinischen, nicht-pflegerischen und nicht therapeutischen Leis-
tungen zum Bereich Hotellerie. Das sind im Wesentlichen Atmos - 
phäre, Serviceleistungen, Gastronomie, Reinigung, Logistik und 
ähnliches. Je grösser die Einrichtungen sind, desto mehr sind 
diese FM-Leistungen differenziert und spezialisiert. Zurzeit wer-
den im Gesundheitsbereich durch Neu- und Umbauten die Wei-
chen für die Zukunft gestellt. Die wichtigsten Fragen bei Bau, 
Umbau und Reorganisation ist: Wie ist der Bedarf jetzt und 
wie wird der Bedarf in Zukunft sein? Das Thema Hotellerie ist 
modern, ein Trend im Gesundheitswesen. Spitäler und Pflege-
heime sehen die Hotellerie als Marketing-Argument, als Service 
für die Kunden. Wie sinnvoll ist das? Autorin: Dr. Sylvia Blezinger

Bild 1: Waldklinikum Eisenberg, Restaurant Matteo auf der Komfortstation.
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Mensch & Organisation

Dr. Sylvia 

 Blezinger

seit fast 30 Jah - 

ren im Gesundheits - 

we  sen tätig. Seit 

2001 beschäftigt 

sie sich intensiver 

mit Planung, Bau 

und Organisation 

von Spitälern, seit 

7 Jahren zusätz-

lich mit Pflegehei-

men. 2011 

 gründete sie die 

BLEZINGER Health-

care, ein Dienst-

leistungsunter-

nehmen für Fort - 

bildung und 

Personalberatung 

und Services.

Schweizer Franken pro Tag. Patienten, die nicht hoch 

-
lanten Behandlungen ziehen in Zukunft in ein (an-

 
zierungssystem motiviert allerdings nicht unbedingt 
dazu. Sollen in Zukunft die Gesundheitskosten nicht 
unendlich steigen, müssen sich die Anreizsysteme 
deutlich ändern.

BEISPIEL WALDKLINIKEN EISENBERG  
IN DEUTSCHLAND
David Ruben Thies, Geschäftsführer der Waldklini-
ken Eisenberg (DE), implementierte bereits vor dem 

In der Folge erreichten die Waldklinken mehrmals 

-
bettzimmer, die vom Stararchitekten Mateo Thun 
architektonisch so geschickt gebaut wurden, dass 
auch in Zweibettzimmern ein Einzelzimmer-Gefühl 

niken die Patienten- und Gästezufriedenheit auf ein 
neues Level heben. Deshalb wurde der kürzlich fertig 
gestellte Neubau auch als Patientenhotel der Wald-
kliniken Eisenberg und eben nicht als Bettenhaus 
 gebaut. Ein besonders cleverer Schachzug des Ge-
schäftsführers: er hat es vom Bundesverband des 
Hotel und Gaststättengewerbes (DEHOGA) als Vier 

sinnvoll? Ja. Es ist ein Spital mit Schwerpunkt Ortho-
pädie. Hier liegen die Patientinnen eher über eine 

Ein hervorragendes Restaurant (Bild 1) hat in einer 

Die Patientinnen werden so zu Bewegung animiert. 

DIE BEDEUTUNG DER HOTELLERIE  
IN PFLEGEHEIMEN

ihre allerletzten Jahre dort. Sie mussten meist in 
 hohem Alter ihre vertraute Umgebung verlassen. Es 
gebietet der Respekt, diesen letzten Lebensabschnitt 

-

klinik mit 54 Betten und 30 Zimmer für Gäste in der 
-

tende Direktorin, hat ihre langjährige Erfahrung aus 
der gehobenen Hotellerie stimmig eingebracht. Auf 
Sonnmatt wird demzufolge bei Um- oder Neubauten 
der Fokus auf eine Hotelinfrastruktur gelegt, in der 

einer Hotelumgebung medi zinisch versorgt durch 
-

nen. Beispielhaft ist im Sonnmatt damit auch die 

-
zesskette dann auch folgerichtig als orientiert an 
den Gästen und nicht an den medizinischen Prozes-
sen: «Denken aus der Sicht des Gastes» ist sein Credo. 

-
dauer kürzer. Die moderne Technik, medizinische 

-
chen Umfeld zu bleiben. Die Personen, die also letzt - 

-
reits Überlegungen – in den Niederlanden teilweise 
sogar schon umgesetzt –, die Hotellerie in das häus-
liche Umfeld auszuweiten. 

IST DIE HOTELLERIE IM GESUNDHEITSWESEN 
ÜBER- ODER UNTERSCHÄTZT?
Es kommt auf den Blickwinkel an. Es kommt auf den 
Zeitrahmen an.

In den Spitälern ist die Hotellerie in Form der Service-
leistungen eher überschätzt und kostet Geld, das  
die Prämien verteuert. Eine Entwicklung, die wir uns 

Prozess ist dagegen weit unterschätzt. Von Anfang 
an (VOR Bau und Reorganisation) gut durchdachte 

– mehr auf dem Personal liegen. Eine angenehme 
 Arbeitsatmosphäre lässt sich bereits ohne viel Auf-
wand durch die Innenarchitektur (Farben!) erreichen. 
Funktionierende und durchdachte Prozesse, etwas 

-
heim in der Gestaltung ist heute und in Zukunft wün-
schenswert. 

Bi
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Sonnmatt Luzern, 

Personalres-

taurant Backstage: 

Gelungene Hotel-

lerie-Massnahme 

für die «internen 

Kunden» (das 

Personal).
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Mensch & Organisation

IM FOKUS: HOSPITALITY MANAGEMENT

Automatisierung: 
 Entwicklung  
der Berufskleidungs-
ausgabe

 Die Insel Gruppe beschäftigt total knapp 11’000 Mitar-
beitende, von denen täglich rund 9’500 hygienisch einwand-
freie und effizient bereitgestellte Berufskleidung benötigen. 
In Zusam menarbeit mit vielen internen und externen Part - 
nern wurde der betriebliche Berufskleidungzyklus über die 
Jahre kontinuierlich und nachhaltig in die heutige Form wei-
terentwickelt. Autoren: Panagiotis Tsepis und Gabriela Elbadry

Die Berufskleidungsausgabe wird von den Facility 
Services (FS) der Insel Gruppe sichergestellt. Die FS 
sind Teil der Direktion Immobilien und Betrieb und 
bestehen aus über 500 Mitarbeitenden aus 44 Natio-
nen an sechs Standorten. Der Bereich ist zuständig 
für vielfältige infrastrukturelle Facility-Management-
Leistungen: Dazu zählen alle Facetten der Reinigung, 
die Spitalwäsche und Berufskleidung inklusive Gar-
derobenverwaltung sowie die Bettenversorgung.

DIE BERUFSKLEIDUNG IM SPITAL
Im Spitalalltag muss die Berufskleidung vielen An-

-
nügen. Gleichzeitig ist sie ein sichtbares Zeichen der 

-
wärtig im Betrieb. Bei der Anzahl Mitarbeitenden 
sind allein am Standort Inselspital Bern etwa 88’000 

-
gestimmt sein, um die Berufskleidungsausgabe und 

Prozess zu garantieren.

ENTWICKLUNG DER AUS- UND RÜCKGABE  
VON BERUFSKLEIDUNG 
Der Bezug von Berufskleidung war lange ausschliess-

-

Seit 2002 arbeitet das Inselspital zusätzlich zu den 
-

kleidungsausgaben. Die erste dieser Art basierte auf 

2011 in einem weiteren Gebäude ein typgleiches Mo-
dell eines anderen Herstellers folgte. 

Zum damaligen Zeitpunkt stellte dies einen grossen 
Fortschritt dar, der den Berufskleidungsbezug für 

-
lichte. Allerdings zeigte die Nutzung über die Jahre 

-
stehend aus sehr vielen beweglichen Einzelteilen, 

Bezug mit bis zu fünf Minuten sehr lange dauerte.

So kam es 2018 mit der Inbetriebnahme des Theodor-

eingesetzt wurde. Hierbei handelt es sich um eine 

den Mitarbeitenden ohne Einschränkungen durch 

Berufskleidung. Das Guthaben generiert sich aus ab-
geworfener Schmutzkleidung und entnommener 
sauberer Berufskleidung. Die Erfassung und Zuord-

 eingenähter UHF RFID-Chip. Dieser wird in dem Be-
rufskleiderabwurf bei der Rückgabe sowie am Raum-
systemausgang bei Bezug automatisch gescannt. 
Der Bezug erfolgt selbstständig und die Ein-/Aus-
gangskontrolle wird durch eine Badge-gesteuerte 
Tür respektive ein Drehkreuz sichergestellt. 

Mitarbeitenden der Facility Services gestaltet sich die 

durch die gefaltete Wäsche wurde der Platzbedarf 
-

dem minimiert. Für den beziehenden Mitarbeitenden 
ist der Bezug viel schneller und einfacher geworden. 

Nach knapp eineinhalb Jahren Betrieb hat sich aber 

Prozessablaufs ungenügend sichergestellt. Es kam zu 

an Lagerware geführt haben.

Persönliche Be - 

rufskleideraus-

gabe Inselspital 

Bern, 1995.
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Mensch & Organisation

Panagiotis Tsepis

Leiter Facility 

Services, 

 Inselspital.

Gabriela Elbadry

Leiterin Wäsche- 

und Bettenversor-

gung, Inselspital.

diesem viermonatigen Umbau beanspruchte der Ein-
bau der Schleusen weitere drei Wochen. Die zwei je 

-
der zusammengebaut werden. Der Lieferant konzi-

INNOVATION ALS STANDARD 
Das Inselspital ist das erste Spital in der Schweiz mit 
derartigen Vereinzelungsschleusen für den Berufs-
kleidungsbezug. Dieses System dient nun als Vorlage 
für die weiteren Anlagen, die im gesamten Inselspital 
eingeführt werden – denn bis 2028 wird der Bezugs-
prozess auf dem gesamten Insel-Areal vereinheit-
licht sein. Die nächste Anlage geht 2023 im neuen 
Anna-Seiler-Haus in Betrieb. 

FAZIT
Das Zusammenspiel von Automation, Digitalisierung 
und Prozessoptimierung hat über die Zeit nicht nur 
zur Optimierung der Betriebskosten geführt, son-

 
teren Bezug für die Nutzerinnen und Nutzer. Dabei 
waren für die Entwicklung vor allem ein «Out oft the 

und ein umsetzungsstarkes Team unerlässlich. So 
konnte seit 2002, in Zusammenarbeit mit vielen in-

-
rufskleidungzyklus kontinuierlich und nachhaltig in 
die heutige Form weiterentwickelt werden.. 

Aus diesen Gründen wurde 2020 der Einbau neuar-
tiger Schleusen in das bereits bestehende Raum-
system beschlossen.

EFFIZIENZGEWINN DANK 
 VEREINZELUNGSSCHLEUSEN
Die neuen Vereinzelungsschleusen, die seit diesem 

Julie-von-Jenner-Haus) in Betrieb genommen wurden, 

sind durch neueste digitale Technik komplett auto-

von Berufskleidung in unter einer Minute. Durch die 
geschlossene Bauweise der Schleusen wird der un-
kontrollierte Bezug verhindert, gleichzeitig werden 
alle Sicherheitsstandards und die Barrierefreiheit 
gewährleistet. Die automatische digitale Erfassung 
des Bezugs hat den zusätzlichen Vorteil, dass die Um-

-
stimmt werden kann.

Das neue Berufskleidungsausgabesystem steht nun 
rund 1000 Mitarbeitenden zur Verfügung und kann 
bei Bedarf bis auf 1500 Mitarbeitende aufgestockt 
werden.

BAULICHE MASSNAHMEN NÖTIG
-

nutzerfreundlich für die Mitarbeitenden ist, müssen 
die Laufwege zwischen den Garderoben sowie der 

kurz sein. Dies wurde im vorliegenden Fall mit einer 
verlängerten Treppe zwischen dem zweiten und drit-

9’500 Mitarbeitende benötigen täglich hygienisch einwand-

freie und effizient bereitgestellte Berufskleidung.

2022: Vereinzelungsschleuse und Abwurf, Inselspital Bern.
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Fläche & Infrastruktur

Betreiber vor Planungsherausforderungen. Schwan-
kende Büroauslastung und Teilzeit-Anwesenheit – 
zum Beispiel für ein Meeting – machen eine Res - 
sourcenplanung für FM-Leistungen teilweise sehr 
schwierig. Eine Umfrage von Savills in Deutschland 
(Savills: Das perfekte Büro: Büromarkt Deutschland 
Juli 2020: Was Mitarbeiter wollen) zeigt, dass die 

Mitarbeitenden sich Attribute wie Sauberkeit, Tem-
peratur und Luftqualität, Lichtverhältnisse, Sicher-

respektive für das New Normal wünschen. Nachhal-

Belegungszahl sind, etwas genauer unter die Lupe, 
-

zeptanpassung dringend geprüft werden sollte. Um 
-

logischen Nachhaltigkeit zu setzen, braucht es neue 

CATERING UND VERPFLEGUNG MÜSSEN 
 KONZEPTE ANPASSEN

-
-

derungen gestellt. Die Leitung ist im Ungewissen, wie 
viele Gäste zu erwarten sind, da die einzelnen Tage 

auf die Material- und Personalkosten, sondern rufen 
auch Nachhaltigkeitsaspekte in Form von Food 

-
tinen mit Hybrid Working noch praktikabel sind. 
Dem kann durch die Erhebung von Daten über die 
Gebäudenutzung entgegengewirkt werden. Dies 
geschieht einerseits in Echtzeit für die tägliche Ad-

über einen längeren Zeitraum, um Trends und Fore-
casts-Modelle zu entwickeln. Die Datenerfassung 
braucht jedoch Zeit und geht nicht von heute auf 
morgen, weshalb viele Unternehmen auch eine 

-
tete Selbstbedienungsautomaten mit frischen Pro-

-

nur eine kurze Mittagszeit zur Verfügung steht, 
aber auch solchen, die ihre Arbeitszeit so planen, 
dass sie das Büro zeitversetzt aufsuchen, um Pend-

-
briden Modell planbar ist, bieten Caterer nun zu-
sätzlich Menüs on demand an, die man bis zu einem 
bestimmten Zeitpunkt im Voraus über eine App oder 
Homepage bestellen muss. Ein weiterer Aspekt, 
den die Caterer in Betracht ziehen müssen: das klas-

nicht mehr den Bedürfnissen der neuen Arbeitswel-
ten. Neue dezentrale Begegnungszonen, die über 
das gesamte Gebäude verteilt sind, erfordern auch 

-
rience unterstreicht. Dies setzt voraus, dass auch 

fügung gestellt werden, sei es durch Ergänzung fri-
scher Food Markets oder dezentralen Essensaus-
gaben oder Served Places.

WORKPLACE SOLUTIONS

Planungsheraus-
forderungen im 
 hybriden Arbeits-
platzmodell

 Die Nachfrage nach Bürofläche zieht wieder an und das Bild 
der leergefegten Büroräume gehört der Vergangenheit an. Büro-
konzepte respektive Arbeitsmodelle wie «Hybrid Working» 
sind in aller Munde und werden von vielen Arbeitgebern umge- 
setzt. Die Flexibilität so zu arbeiten, wie man seine Tätigkeiten 
am effizientesten verrichten kann, scheinen nun die Arbeitneh-
menden selbst bestimmen zu wollen. Dadurch sind die Arbeit-
geber gezwungen ihr Flächenkonzept anzupassen, um die At-
traktivität der Arbeitgebermarke zu steigern. Was bedeutet dies 
jedoch für die Dienstleistungen der Betreiber und welche Aus-
wirkungen hat die neue Arbeitsplatzstrategie in der Ausfüh-
rungsplanung?. Autor: Patrick Williams

Durch das Hybrid- 

Working-Kon-

zept wird das 

Bestellwesen im 

Kantinenbetrieb 

vor neue Her-

ausforderung 

gestellt.
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FLEXIBILITÄT IN DEN REINIGUNGSLEISTUNGEN 
WIRD ZUR NEUEN ANFORDERUNG
Die Sauberkeit wurde von vielen befragten Personen 
als eines der wichtigsten Attribute für den Wohlfühl-
faktor im Büro genannt. Auch hier stellt sich die Frage, 

den Anforderungen des neuen Arbeitsplatzkonzepts 
standhält oder ob dieses dynamisch an die Auslas-
tung angepasst werden muss. Tatsache ist, dass ins-
besondere während der Pandemie ein sauberer Ar-
beitsplatz auch aus HSE-Sichtweise ein wesentlicher 
Bestandteil war, wenn man nicht von zu Hause aus 
arbeiten wollte oder konnte. Das Bedürfnis ist be-
sonders im Hybrid Working sehr ausgeprägt, da das 
Desk-Sharing-Modell die Infrastruktur einer wach-
senden Zahl wechselnder Nutzer aussetzt. Anderer-
seits ist die Reinigung ungenutzter Infrastruktur  

bedarfsorientierten Reinigung in Betracht. Dabei 
werden optimale Reinigungspläne und Frequenz-
intervalle durch künstliche Intelligenz und unter-
stützter Sensortechnik erarbeitet. Das verringert 
den Planungsaufwand und hat das Potential, die 

-

Immer mehr 

Unternehmungen 

ziehen die Ein-

führung eines 

Konzepts der 

bedarfsorientier-

ten Reinigung  

in Betracht.

Spital der Zukunft

� Flexibilität in der Planung

� Flexibilität in der Organisation

� Flexibiliät in der Finanzierung

Konferenzen und Studienreisen für CEOs, Architekten, Planer und Bauverantwortliche

BLEZINGER Healthcare
Eichenweg 5d
CH-6353 Weggis

T +41 (0)41 5 14 02 00
academy@blezinger.ch
www.blezinger.ch

Infos und Buchung:

www.blezinger.ch

Pfl egeheim der Zukunft
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mindest die Qualität durch ein optimiertes SLA zu 
steigern. Zudem kann nachvollzogen werden, wann 
welche Fläche gereinigt wurde. Dies vereinfacht das 
Reporting und die Qualitätskontrolle. 

OPTIMIERUNG DES TECHNISCHEN 
 ANLAGEBETRIEBS AUFGRUND 
 SCHWANKENDER  GEBÄUDEAUSLASTUNG
Durch die Belegungsschwankungen werden haustech - 
nische Anlagen, wie beispielsweise die Lüftungs-
anlage, nicht mehr auf die optimalen Bedingungen 
ausgelegt. Wo keine sensorgesteuerte Verbindung 
installiert ist, muss diese manuell angepasst werden. 

abzuraten, dass die Nutzer mit Hilfe von Reglern 
selbständig einzelne Gebäudebereiche einstellen 

-
-

nehmungen, welche Hybrid Working als langfristige 

Investitionen im Bereich Smart Building und Mete r - 
ing
 Arbeitsplatz gerecht zu werden, andererseits um die 
in einer ESG-Strategie verankerten Nachhaltigkeits-
ziele durch einen Energieverbrauchszähler transpa-
rent zu machen und Improvisationsmassnahmen 
abzuleiten. 

NICHT NUR DER ARBEITSPLATZ WIRD HYBRID, 
AUCH DIE FRONT-OF-HOUSE-ROLLE GESTALTET 
SICH HYBRIDER
Der hybride Arbeitsplatz wird vermehrt auch mit 

Workplace Experience verlinkt. Dies um 

Mitarbeitern zu begünstigen. Wenn man davon aus-
geht, dass die individuellen Arbeitstätigkeiten be-
vorzugt von zu Hause aus erfolgen und im Büro-
besuch ausschliesslich den kollaborativen Tätigkei - 
ten nachgegangen wird, werden sich auch die FM-
Rollen bereichsübergreifender gestalten. Neuerdings 
spricht man oftmals von einem Workplace Experi-
ence Coordinator, welcher fachübergreifend die Hos-
pitality Services ausführt. Auch diese Rolle ist von 

ein breites Tätigkeitsfeld die Auslastung optimiert 
und gleichzeitig die Qualität steigert. Auch hier sind 
für die Planung Raumnutzungsdaten und digitali-

-
lität gerecht zu werden. Diese Allroundfunktionen 
bringen mehr Abwechslung und eine bessere Ver-
netzung mit den Nutzern in den Arbeitsalltag, je-

-
lich administrativer Tätigkeiten und der Interaktion 
mit den Nutzern. Nebst den gängigen Büroservices 

Fokus rücken (Auswahl und nicht abschliessend).

DIE GEFORDERTE FLEXIBILITÄT BENÖTIGT  
EIN UMDENKEN DER FM-ANBIETER
Die integralen FM-Anbieter wie auch die einzelnen 
FM-Service-Dienstleister werden zukünftig ihre Fle-

Aufrüstung, um das Controlling transparent zu ma-

trägen, Equipment und Training der ausführenden 
Mitarbeitenden berücksichtigt werden und dement-
sprechend in den Dienstleistungspreisen abgebildet 

-
-

herum kommen, die Digitalisierung in ihre Arbeits-
platzstrategie einzubinden. 

TÄTIGKEITEN GRUND

Meetingraum 

 Services

Es ist davon auszugehen, dass Meeting-

räume besser ausgelastet sind und  

die Herrichtung für das nächste Meeting  

mit einer schnelleren Reaktionszeit 

 verbunden ist.

Parkplatz-

management

Einen Parkplatz einer Person zuzuweisen 

bietet zukünftig nicht mehr die gleiche 

Auslastungseffizienz. Digitalisie rung und 

Belegungsmonitoring könnten ein Tätig-

keitsbereich mit verstärktem Fokus sein.

Eventmanage-

ment

Im Zusammenhang mit Mitarbeiteraus-

tausch und Teambildung gibt es eine 

Tendenz mehr Veranstaltungen durchzu-

führen, welche eine Einbindung bei der 

organisatorischen Planung und Durchfüh-

rung mit sich bringt.

Postwesen Digitalisierung der Post oder auf Wunsch 

Weiterleitung von Paketen an die Heim-

adresse, da nun die Mitarbeiter nicht mehr 

täglich im Büro sind.

Nutzereinfüh-

rung

Die neuen Mitarbeiter respektive Büro-

nutzer müssen in das «hybrid working» 

Konzept eingeführt werden.  

Die Infrastruktur wie auch die digitalen 

Lösungen müssen erklärt werden.  

Dies kann eine Aufgabe des FM sein.

«Out of the 

box»-Dienstleis-

tung wie z.B. 

«Pet sitting» 

Eine mögliche neue Dienstleistung die zuneh-

men könnte, ist die Haustierbetreuung. 

Während der Covid Zeit ist vermehrt das 

Bedürfnis für die Haltung eines Haustieres 

aufgetreten. Um Beruf und Tierwohl zu 

vereinbaren, tritt immer häufiger das Bedürf-

nis auf, während dem Bürobesuch das Tier  

in Obhut zu geben.

Patrick Williams

Business Develop-

ment Manager 

(LFM), CBRE GWS 

GmbH Switzerland.
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Das Universitätsspital Zürich (USZ) ist eines der  
fünf Universitätsspitäler der Schweiz. Es bietet me-
dizinische Grundversorgung sowie Spitzenmedizin 
an verschiedenen Standorten in Zürich an und setzt 
sich in unterschiedlichen Forschungsgebieten ein. Das 
USZ verfügt über rund 900 Spitalbetten und nahezu 

Spitälern der Schweiz. Aktuell steht das USZ kurz  
vor einer baulichen Gesamterneuerung. Am Haupt-
standort USZ Campus soll bis im Jahr 2045 ein Gross-

Im Zusammenhang mit der Gesamterneuerung sind 
am USZ verschiedene Pilotprojekte vorgesehen, um 
neue Prozesse zu testen. Auch innerhalb der Direk-
tion Immobilien und Betrieb (DIB) wurden einige Pilot - 

der Umsetzung. 

DAS PROBLEM ANGEHEN
Die Planung, Durchführung und Nachbereitung von 
Pilotprojekten ist mit verschiedenen Herausforde-
rungen und Unklarheiten verbunden.

Das Ziel der Bachelorarbeit war also das Ausarbei - 
ten eines Prozessvorschlages mit Handlungsempfeh-
lungen für zukünftige Pilotprojekte der DIB am USZ, 
im Auftrag der Bereichsleitung Facility Services (FSE). 
Der Prozessvorschlag soll die drei Phasen Vorberei-
tung, Umsetzung und Nachbereitung mit gewissen 
Abgrenzungen umfassen. Zur Zielerreichung sollte 
herausgefunden werden, welche Faktoren für eine 
erfolgreiche Planung und Umsetzung von Pilotpro-
jekten der DIB wichtig sind, wie sich der ideale Prozess 
bei der Durchführung eines Pilotprojekts der DIB ge-
staltet und wie diese Pilotprojekte wirkungsvoll als 
Entscheidungsgrundlage für den Betrieb nutzen kann. 
Dazu sollten in einem ersten Schritt mit einer Lite-
raturrecherche Methoden und Vorgehensansätze 
zusammengetragen werden. Anschliessend sollten 
drei Pilotprojekte der DIB in Bezug auf ihre Planung, 
Durchführung und Nachbereitung untersucht wer-
den und mit den zuvor gefundenen Methoden und 
Vorgehensansätzen verglichen werden, mit dem Ziel, 

tices abzuleiten. Die wichtigsten Erkenntnisse der 
 Bachelorarbeit fassen die folgenden Zeilen zusam-
men.

TEST-PILOTEN UND OPTIMIERUNGS-PILOTEN
Es hat sich herausgestellt, dass von der Führung der 

Pilotprojekten besteht. Eingesetzt werden die Pilot-
projekte für noch neue und eher unerforschte The-

Pilotprojekten innerhalb der DIB abgezeichnet: Test-
Piloten und Optimierungs-Piloten. Bei Test-Piloten steht 
das Ausprobieren und Gewinnen von Erfahrung zu 
neuen Marktentwicklungen im Vordergrund. Sie zei-
gen die Ambitionen der DIB, eine lernende Organi-
sation zu sein und Marktentwicklungen nicht zu ver-

Erarbeitung einer Entscheidungsgrundlage für oder 
gegen eine Umsetzung, die Festigung von Daten, die 
Erarbeitung von Argumenten für einen Investitions-

Submissionen.

Optimierungs-Piloten sind Erstimplementationen im 
kleinen Rahmen bereits entschiedener Veränderun-
gen. Die primären Nutzen sind die Optimierung von 
Prozessen vor der Skalierung und der Vergleich von 

-

Veränderungen oder allfälligen Abbrüchen. Ein Opti-
mierungs-Pilot muss ein umsetzbares Resultat lie-

PROZESSVORSCHLAG FÜR PILOTPROJEKTE

Pilotprojekte erfolg-
reich durchführen

 Eine Bachelorarbeit des Studiengangs Facility Management 
an der ZHAW befasste sich mit einem Prozessvorschlag für das 
Vorgehen bei Pilotprojekten der Direktion Immobilien und Be-
trieb am Universitätsspital Zürich. Autorin: Melanie Meier

Im Zusammen-

hang mit der 

Gesamterneue-

rung sind am 

USZ verschiede-

ne Pilotprojekte 

vorgesehen,  

um neue Prozesse 

zu testen.

Bi
ld

: U
ni

ve
rs

itä
ts

sp
ita

l Z
ür

ic
h

71901_Fmpro_Magazin_05_2022.indd   13 07.10.22   11:10



14 fmpro service 5 | 2022

Management

fern, ein Test-Pilot darf auch die Erkenntnis liefern, 
etwas nicht zu implementieren.

Risiken von der Direktorin DIB als tief eingeschätzt 

 Risiken einer Fehlimplementation betrachtet wer-
den müssen. Als spezielles Risiko im Spitalumfeld 
resultiert die Gefahr gesuchte Fachkräfte mit bereits 
hoher Arbeitslast, aufgrund hoher Zusatzbelastung 
durch das Pilotprojekt, zu verlieren.

Erhebung hervor, dass die Direktorin DIB Abbrüche 
als legitimen Bestandteil bei der Durchführung von 
Pilotprojekten sieht. Bei den betrachteten Pilotpro-
jekten sind bei der Planung keine Abbruchkriterien 

 
zwischen Test-Piloten und Optimierungs-Piloten 
wichtig. Für Test-Piloten kann die Aufnahme der De-

projekts in das Standardvorgehen eine Hilfestellung 

Abbruchs vereinfacht werden. Es hat sich zudem ge-
zeigt, dass neben einem Abbruch auch ein Unter-
bruch eines Pilotprojekts sinnvoll sein kann, wenn 
die Rahmenbedingung zur Durchführung vorüberge-

VORGEHEN ZUR STEIGERUNG DER AKZEPTANZ

der Projektleitungen die Best Practice ergeben, dass 
zuerst ein Entwurf der Ziele durch die Projektleitung 

Workshop gemeinsam mit den Pilotteilnehmenden 
ergänzt und überarbeitet werden. Dieses Vorgehen 
ist wichtig zur Steigerung der Akzeptanz bei den Be-

-

werden, um deren Ansichten und Bedürfnisse bereits 
-

ches Vorgehen für eine einheitliche Zielformulierung 

und Darf-nicht-Ziele dar. Eine wichtige Best Practice 
im Projektmanagement ist, dass die Ziele messbar 
formuliert werden, um den Projektfortschritt und -er - 

hierfür ist das SMART-Schema. Aus den Interviews 
mit den Projektleitungen geht hervor, dass dies für 
Optimierungs-Piloten schwierig ist. Zur Vermeidung 

SYSTEMGRENZEN UND PROJEKTTEAMS
Aus der Untersuchung hat sich gezeigt, dass zur 

Abteilungen zu berücksichtigen sind. Nicht immer ist 

die Systemgrenzen regelmässig kritisch zu hinterfra-
gen und bei Bedarf anzupassen.

geht aus den Interviews mit den Projektleitungen 

lediglich auf die Abteilungen und Fachbereiche. Da-
durch scheint die Auswahl primär aufgrund von Fach-, 
Anwendungs- und Entscheidungskompetenz zu er-
folgen, und die für Veränderungsprozesse sehr wich-

nicht berücksichtigt werden. Für zukünftige Pilot-
projekte sollte die Projektleitung direkt auf die Aus-

-
dest sollten die Vorgesetzten, welche aktuell die 

welche Aspekte sie bei der Auswahl von Personen für 
Transformationsprojekte achten müssen. Zur Rollen- 
und Aufgabenverteilung hat sich aus der Onlinebe-
fragung ergeben, dass es bei einem Pilotprojekt Un-

PROJEKTFORTSCHRITT, -ERFOLG  
UND -DOKUMENTATION
Die Grundlage für die Messung von Projektfortschritt 

gelegt. Ein wichtiger Aspekt bei der Testung von 
Neuerungen ist, dass die Bewertung erst durchge-
führt wird, nachdem das Testobjekt ausreichend lange 
getestet wurde und es zum Arbeitsalltag wurde. Ein 
Richtwert aus den Interviews ist ein Minimum von 
vier Wochen. Ein wichtiger weiterer Aspekt ist, dass 
neben den harten Faktoren wie den Zielen auch wei-

Um die Motivation 

hoch zu halten, 

empfehlen sich 

Gespräche zur 

Standortbestim-

mung und das 

regelmässige 

Betonen bereits 

kleiner Erfolge.
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che Faktoren wie die Motivation und Zufriedenheit 
wichtiger Stakeholder zu berücksichtigen sind. Diese 

-
den.

-
ment ist, dass dieses als kontinuierlicher Prozess 
 implementiert werden muss. Dabei ist zu berücksich-

 
fen werden, um implizites Wissen zu generieren, und 
dass dieses personengebundene Wissen anschlies-

wichtige Elemente der Dokumentation sind:
 das Projekthandbuch, welches den Projekt-
rahmen beschreibt

 das Projekttagebuch, das von der Projektleitung 
kontinuierlich geführt wird 

 und der Erkenntnisbericht, der bereits während 
des Pilotprojekts fortlaufend erarbeitet wird 
und die notwendige Abschlussdokumentation 
darstellt.

 
Feedback der Beteiligten mittels Feedbackformular 
schriftlich abzuholen und der Projektdokumentation 
beizulegen. Der Zugang zur Projektdokumentation 
für alle Beteiligten ist wichtig.

KICK-OFF-MEETING, TEAMSITZUNGEN  
UND DEBRIEFING

mit den Beteiligten geeignet, um diese einzubezie-
hen und zu informieren. Weiter sind während des 
Pilotprojekts regelmässige Teamsitzungen durchzu-
führen. Als fest einzuplanendes Element nach jeder 

-
recherche ergeben. Dieses sollte unmittelbar nach 
Abschluss der Phasen erfolgen und von einer neut-
ralen Person moderiert werden. Als Hilfestellung 

-
zustellen.

Bezüglich einzusetzender Gremien hat sich heraus-
gestellt, dass es Lenkungsgremien gibt, sich diese 

-
stimmten Gruppe zusammensetzen. Somit sind Per-

Personen, die vom Pilotprojekt oder der späteren 
 

menstellen eines dedizierten Lenkungsausschusses 
für jedes einzelne Pilotprojekt an. 

MOTIVATIONSFAKTOREN UND WIDERSTÄNDE: 
KOMMUNIKATION IM MITTELPUNKT
Es ist wichtig, dass die Beteiligten die Ziele kennen 
und verstehen, da das Bedürfnis nach sinnerfüllter 
Arbeit ein entscheidender Motivationsfaktor ist. Aus 
der Onlinebefragung resultierte, dass die Motivation 
allgemein hoch ist und es wenig Zweifel an der Sinn-
haftigkeit der eigenen Arbeiten und der Pilotpro-
jekte zu geben scheint. Um die Motivation hoch zu 
halten, empfehlen sich Gespräche zur Standortbe-
stim mung, in denen Zweifel der Beteiligten früh er-
kannt werden, und das regelmässige Betonen be-
reits kleiner Erfolge. Die regelmässigen Gespräche 
sind auch das wichtigste Hilfsmittel zur frühen Er-
kennung von Widerständen und deren Ursache. Als 
Gründe für Widerstand bei Transformationen erga-
ben sich aus der Literaturrecherche in erster Linie 
sachliche Bedenken, Ängste und Eigeninteressen, 
welche, aus der Erkenntnis der Interviews mit den 
Projektleitungen, noch um den Punkt Überforde-

Bei letzterem ist eine hilfreiche Massnahme, das Vor-

Schritte zurückzugehen. Um sich bereits von Beginn 
-

Direktorin DIB hat sich gezeigt, dass wenn sich ab-
zeichnet, dass ein Vorhaben sinnvoll ist, an diesem 
auch entgegen auftretender Widerstände festgehal-
ten werden sollte. Trotzdem sollte Widerstand und 
die Person dahinter immer ernst genommen werden 
und die Ursache für den Widerstand ermittelt wer-
den. 

Das Zusammen-

stellen eines 

dedizierten 

Lenkungsaus-

schusses für 

jedes einzelne 

Pilotprojekt 

bietet sich an.

Melanie Meier

ehemalige Stu-

dentin Facility 

Management an 

der ZHAW und 

Gruppenleiterin 

Mitarbeiterservice 

am Universitäts-

spital Zürich.
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Franziska 

Honegger

Präsidentin IFHE 

Sektion Schweiz.

International

Mit zweijähriger pandemiebedingter Verspätung fand

Georgia als hybride Veranstaltung statt. Die Anzahl 

Umstände wesentlich kleiner aus als gewohnt, was 
allerdings die Freude und Motivation der Anwesen-
den nicht trübte. Aus der Schweiz nahmen vor Ort 
die Geschäftsführerin, Simone Hunziker, und die 
Präsidentin, Franziska Honegger, der IFHE Sektion 
Schweiz teil. Virtuell waren weitere Vereinsmitglie-

-
-

den Alpakas.

und den internationalen fachlichen Austausch. Im 
Vordergrund standen dabei der thematische Reich-
tum des Fachgebietes Hauswirtschaft und die Not-
wendigkeit, die Relevanz der Hauswirtschaft für die 
Gesellschaft konstant hochzuhalten und zu stärken. 

zusätzliche Einblicke in die kulturell und musikalisch 
vielfältig geprägte Geschichte der USA.

und Metropolregion Atlanta liess das an den IFHE-

in einer Gastfamilie dieses Mal nicht zu. Als Alterna-
tiven wurden an einem Learning Day on the Move ver-

etwa ein Classroom Visit in einer lokalen Schule, der 

das Mitwirken bei einer Community Foodbank, der 
Besuch der Jimmy Carter Presidential Library, eine 

auf Agritourismus spezialisierte Southern Belle Farm, 
wo US-Schulkinder lernen, woher die Milch kommt. 
Bereichert von vielen Eindrücken fand tags darauf 

einem unterhaltsamen und musikalisch untermalten 
Abschlussbankett statt.

IFHE?
IFHE ist die Abkürzung für die International Federa-
tion for Home Economics. Der internationale Verband 
für Hauswirtschaft (gegründet 1908 in der Schweiz!) 

-
tion mit beratendem Status bei den Vereinten Natio-
nen. Sie ist nach deutschem Recht eingetragen und 

Als einzige internationale Organisation für Hauswirt-
schaft verbindet sie Einzelpersonen und Organisa-
tionen aus über 70 Ländern unter dem gemeinsamen 
Nenner der facettenreichen Hauswirtschaft. Mitglie-
der sind Studierende sowie aktuelle und ehemalige 
Berufstätige aus diesem Gebiet. Die Schwerpunkte 

Der Verband wird von einem Ehrenpräsidium (2020-
2024 Gwendolyn Hustvedt, USA), einem regional 
ausgewogenen Vorstand (je zwei Vertretungen aus 

Mitarbeitenden mit Sitz in Bonn (Deutschland) gelei-
tet. Alle zwei Jahre tritt eine Delegiertenversamm-

ein Weltkongress statt. Eine bekannte IFHE Initiative 

ATLANTA

Schweizer Beteili-
gung am XXIV 
IFHE World Congress 
2022

 Vom 4. bis 10. September 2022 fand in der US-Metropole 
Atlanta der Weltkongress des internationalen Verbandes für 
Hauswirtschaft (IFHE) statt. Rund 400 Teilnehmende aus 33 
Ländern tauschten sich vor Ort und virtuell zum Thema Haus-
wirtschaft unter dem Motto «Home Economics Soaring Toward 
Sustainable Development» aus. Die Teilnehmenden aus Praxis 
und Forschung erlebten zusammen ein vielseitiges Kongress-
programm mit Keynote-Vorträgen im Plenum, einer Reihe von 
thematischen Vorträgen mit konkreten Beispielen zu Praxis- 
und Forschungsthemen und vielen Gelegenheiten für Gesprä-
che und das Knüpfen neuer Kontakte im Verbandsnetzwerk.

Autorin: Franziska Honegger

IFHE Sektion Schweiz Präsidentin Franziska Honegger (Mitte) und Geschäfts-

führerin Simone Hunziker (rechts) mit Amanda McCloat aus Irland, IFHE president-

elect 2024–2028.
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International

Hauswirtschaft (Motto 2023: «Waste Reduction Lite-
racy» auf Deutsch: «Gewusst wie: Ressourcen scho-
nen und Abfall vermeiden»). Die Schweizer IFHE-Mit -
glieder sind über den Verein IFHE Sektion Schweiz 
mit dem internationalen Verband verbunden. Die 
IFHE Sektion Schweiz versteht sich als regionaler 
Vermittler vom IFHE und dessen Zielen. Neben einem 
Link zur Hauswirtschaft sind für Mitglieder Basis-
kenntnisse in English empfohlen, damit von der fas-
zinierenden Home Economics Internationalität pro-

SAVE THE DATE: JUNI 2024

Hauswirtschaft erleben? Irland richtet den XXV Welt-
kongress vom 24.–29. Juni 2024 an der University of 
Galway aus. Unter dem Patronat des National Centre 

-
-

den, aus der Schweiz gut zu erreichendem Ort zu er-
warten. Die Organisatoren lassen ausrichten: We 
look forward to welcoming you to Ireland in 2024!

Die Teilnehmen-

den des IFHE 

Council Meetings, 

das als Teil vom 

Kongress statt-

fand.
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Mensch & Organisation

Reto Cavelti 

Projektleiter 

Badewasser-

technik, Vadea AG.

In der Schweiz liegt der mittlere Trinkwasserver-
brauch gemäss aktueller Statistik bei 296 Litern je 
Einwohner und Tag (SVGW, BFS 2022). Bei Gesund-
heitseinrichtungen liegt dieser Wert je Patient bezie-

-
sundheitseinrichtungen Menschen unterschiedlichster  

wasserassoziierte Infektionen zählen insbesondere 
ältere Menschen und solche mit schweren Grunder-

 
 

erkrankungen.

Trinkwasser enthält von Natur aus zahlreiche Mikro-
organismen. Diese stellen für die menschliche Ge-
sundheit grundsätzlich keine Gefährdung dar. Prob-

(pathogene Organismen) ins Spiel kommen. Sobald 
technische und / oder betriebliche Unstimmigkeiten 
in der Trinkwasserinstallation entstehen, wachsen 

gesundheitliches Risiko darstellen. Die Gefahr ist 
umso präsenter, je unkontrollierter die Vermehrung 

-
schieht. So kann beispielsweise durch Legionellen 
kontaminiertes Wasser Lungenentzündungen verur-
sachen, wenn dieses durch Einatmen oder Verschlu-

 
hervorgerufen werden, zum Beispiel durch Pseudo-
monaden. 

VERANTWORTUNG DES EIGENTÜMERS /  
BETREIBERS ZUR SICHERSTELLUNG 
 EINWANDFREIER TRINKWASSERQUALITÄT
Der Gesetzgeber macht die Vorgabe, dass für die 
Gebäude-Trinkwasserinstallationen eine verantwort - 
liche Person zu bezeichnen ist (Art. 73 LGV). Gemäss 
aktuellen Gesetzen und Normen ist der Eigentümer 

Sicherstellung der einwandfreien Trinkwasserquali-
tät verantwortlich. 

Die SVGW Richtlinie W3 / E4 (2021) fasst dies wie folgt 
zusammen: Eigentümer / Betreiber […], gelten als Was - 
serversorgung (Art. 2 Abs. c TBDV). Sie sind zur Selbst-

-
gestellten und abgegebenen Trinkwassers verantwort - 
lich (Art. 26 LMG). Der Eigentümer / Betreiber muss die 
kantonalen Behörden informieren, wenn […] eine Ge-

oder zu vermuten ist (Art. 84 LGV).

 
kontrolle ist die Aufrechterhaltung des bestim-
mungsgemässen Betriebes. Die SVGW-Richtlinien 
W3 / E3 (2020) und W3 / E4 (2021) geben detaillierte 
Auskünfte darüber, welche Bestandteile ein Selbst-
kontrollkonzept enthalten sollte und in welchen 
Grundintervallen diese, abhängig von der Gebäude-
kategorie, umzusetzen sind. Dazu zählen:

 Führen von Checklisten zum Risikomanagement 
der technischen / betrieblichen Ist-Situation

 Routine-Betriebskontrollen
 Instandhaltung und Wartung von Installationen 
und Apparaten

 Umsetzung eines Spülmanagements für selten 
genutzte Entnahmestellen

 Routine-Temperaturkontrollen (Abb. 2)
 Routine-Beprobung Mikrobiologie  
(z.B. Legionellen)

HYGIENE UND SICHERHEIT

Trink-, Dusch- und 
Badewasserhygiene 
in Gesundheits - 
einrichtungen

 Der Betrieb von Gesundheitseinrichtungen erfordert ein hohes  
Mass an Hygiene und Sicherheit. Dies gilt unter anderem für 
die Bereiche der Trink-, Dusch- und Badewasserversorgung. Der  
Erhalt der Wasserqualität im Gebäude ist ein komplexes Themen - 
feld, das bereits bei Planung und Bau beginnt und sich in die 
Umsetzung einer adäquaten Selbstkontrolle im laufenden Be-
trieb fortsetzt. Autoren: Dr. Thomas Leiblein und Reto Cavelti

Universitäts-

klinikum Ulm.
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Dr. Thomas Leiblein

Senior Consultant 

Hygiene, Vadea AG.
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UNSTIMMIGKEITEN IN TECHNIK UND BETRIEB 
FÜHREN ZU PROBLEMEN MIT DER TRINKWAS-
SERQUALITÄT
Beeinträchtigungen der mikrobiologischen Trinkwas - 
serqualität entstehen in der Regel bei technischen 
und / oder betrieblichen Unstimmigkeiten in der Ge-
bäude-Trinkwasserinstallation. Prominente Fehler-
quellen sind:

 Stagnierendes Trinkwasser aufgrund ungenutzter  
Entnahmestellen oder stillgelegter, noch befüllter  
Leitungen

 Zu niedrige Warmwassertemperaturen

Richten wir den Blick auf das einfache Beispiel Strahl-
regler als Systemkomponente. Oftmals wird eine unge - 
nügende Instandhaltung im Rahmen der Selbstkont-
rolle beobachtet. Hierzu zählen unter ande rem das 

-
-

-
-

stopfung. Dadurch kann kein ausreichender Leitungs-
austausch mehr gewährleistet werden, es kommt zur 
Stagnation. Regelmässiges Reinigen und Entkalken von 

KONTROLLEN BEI THERAPIE- UND 
 WARMSPRUDELBECKEN
Wie auch bei der Selbstkontrolle zur Trinkwasser - 

Bereiche wie beispielsweise Therapie- und Warm-
sprudelbecken ausgearbeitet und gemäss einschlägiger  
Normen und Richtlinien angewandt werden. Der Fokus  

Verteilung des Badewassers (Abb. 3), andererseits 
auf die Qualität des Wassers im Becken bei Nutzung.

Die Wasserqualität im Badebecken hängt von folgen-
den Faktoren ab: 

 Qualität und Menge des Füllwassers
 Verunreinigung durch den Badenden 

 Beckenhydraulik

Es gilt zu bedenken, dass ein einzelner Badender bis 
zu 35 Millionen Mikroorganismen an das Wasser 

-

SYSTEMPFLEGE IST PRÄVENTION  
UND FORDERT ALLE
Die Sicherstellung der Trink-, Dusch- und Badewas-

 
-

gagement während des gesamten Lebens- und Be-
wirtschaftungszyklus, beginnend bei Planung, Bau, 
und Inbetriebnahme der Installationen bis hin zur 
Umsetzung eines bestimmungsgemässen Regelbe-
triebes.

Erstpublikation: Innovation Healthcare B2B Swiss 
 Medien AG. Ausgabe Juni 2022. Seiten 30–31. 

Kaltwassertem-

peratur müssen 

nach 30 Sekun-

den unter 25 ° C 

liegen.

Kontinuierliche 

Messungen Bio-

zid-Restwert, 

pH-Wert, Tempe-

ratur in einem 

Bad einer Klinik.
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Der menschliche Bewegungsapparat ist so ausgerich-
tet, dass er versucht, sich immer optimal den gestell-

mehrheitlich statisch und in vorgegebenen Positio-
nen beansprucht, passt er sich den Anforderungen 
an und bildet zurück, was nicht gebraucht wird. Mus-

-

Es kommt zu Fehlhaltungen, welche oft durch Be-
schwerden begleitet werden. Durch stetige Bewe-
gung bleibt die Haltemuskulatur geschmeidig und 
der Stützapparat funktioniert einwandfrei. 

STATISCHER ALLTAG – REALITÄT FÜR VIELE
Unsere heutigen Lebens- und Arbeitsbedingungen 
stellen meist keine allzu hohen Ansprüche an den 
 Bewegungsapparat: Wir stehen am Morgen auf, set-
zen uns zum Frühstück hin, sitzen ins Auto oder in  

-
ren, wo uns der Bürostuhl schon sehnlichst erwartet. 

 
am Meeting – sitzend – weitere «Schritte» zu planen. 
Nach getaner Arbeit fahren wir zurück nach Hause, 
wo wir unser Nachtessen zu uns nehmen, bevor wir 

uns vor den Fernseher setzen, um uns von dem an-

Die Digitalisierung macht diesen Umstand nicht bes-
ser.

rund ein Viertel (24,6 Prozent) aller Arbeitsausfall-
tage 2020 das muskuloskelettale System, gefolgt von 

-
mangel in Verbindung gebracht werden, denn, wer 

ist zufriedener. 

bewegen sollten, denn ohne Bewegung werden wir 
-

nen sich Muskulatur, Skelett und innere Organe nicht 

BEWEGUNGSMANGEL UND DIE FOLGEN
Was geschieht nun aber bei Bewegungsmangel? Mus - 
kulatur wird abgebaut, verkürzt sich und die Gelenks - 
kapseln schrumpfen. Dies führt zu eingeschränkter 
Beweglichkeit. Bei Bildschirmarbeit kann zum Bei-
spiel die typische Geierhaltung eine Folge sein. Zu-

zu wenig Bewegung wird die Blutzirkulation einge-
-

zen im Bewegungsapparat, eingeschränkte Beweg-
 

durch etwas mehr Dynamik bei der Arbeit und im 
Alltag auf einfache Art reduziert oder sogar besei-

SITZEN IST ANSTRENGEND
Nach wie vor wird eine sitzende im Unterschied zu 

eingestuft. Sitzen bedeutet für den menschlichen 

Arbeit. Gerade zu sitzen, ist pure statische Muskelar-
beit. Das heisst, dass sich während geradem, stati-
schem Sitzen, die Muskulatur nur schlecht ernähren 
kann und somit rasch ermüdet. Dies ist so, da sich 
beim Sitzen, vor allem in vorgeneigter Position, der 

Stehen so halten, dass sich die einzelnen Bausteine 
wie bei einem Steinmännchen übereinander türmen 

Um sich vom anstrengenden Sitzen auszuruhen, gibt 

und umhergehen, die Haltung oft verändern und die 

ERGONOMIE

Arbeit in Bewegung
 Statik am Arbeitsplatz bedeutet rasche Ermüdung, sinkende 

Konzentration, geringere Arbeitsleistung, erhöhte Fehlerquote, 
Schmerzen und vermehrte Absenzen. Für den Betrieb bedeutet 
dies, dass die Leistungsfähigkeit der Mitarbeitenden sinkt und 
sie weniger motiviert sind. Damit wird die Produktivität redu-
ziert und es treten vermehrt Absenzen auf, was zu steigenden 
Kosten und zu Reputationsschäden für das Unternehmen füh-
ren kann. Autorin: Nicola Béon

Sitzen bedeutet 

für den mensch-

lichen Körper, vor 

allem für die 

Wirbelsäule, harte 

Arbeit
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Nicola Béon

Beraterin Integrale 

Sicherheit mit 

Fokus ASGS & IRM, 

Swiss Safety 

Center AG.

beste Haltung immer die nächste!

STEHEN IST BELASTEND
Auch langes statisches Stehen ist sehr ermüdend 

-
-

cken stark belastet. Ungeeignetes Schuhwerk oder 

-
-

adern begünstigt wird.

 
-

günstigt. Für die Beine gilt es geeignete Entlastungs-
 

-

immer die nächste!

STATIK AM ARBEITSPLATZ UND IHRE FOLGEN
Für die Belegschaft bedeutet Statik am Arbeitsplatz 

-
-

zen und vermehrte Absenzen. Für den Betrieb be-
deutet dies, dass die Leistungsfähigkeit der Mitarbei - 
tenden sinkt und sie weniger motiviert sind. Damit 
wird die Produktivität reduziert und es treten ver-

zu Reputationsschäden für das Unternehmen führen 
kann. Dies ist weder im Interesse der Mitarbeitenden 
noch des Unternehmens. 

WAS IST DIE ALTERNATIVE?

vation, die Leistungsfähigkeit und die Produktivität. 
Im Gegenzug dazu werden krankheitsbedingte Fehl-
zeiten reduziert. Arbeitgebende sind also gut bera-
ten, wenn sie in ihrer Vorbildfunktion die Mitarbei-
tenden dazu motivieren, sich zu bewegen.

Gelegenheiten geboten werden, um in der Arbeits-
-
-

plätze, das heisst Arbeitsplätze mit viel Bewegungs - 
-

nen, zur Verfügung gestellt werden oder Meetings 
so gestaltet werden, dass genügend Pausen einge-

die Beine zu vertreten. Auch Stehtische für kurze 

TIPPS FÜR DIE BEWEGTE ARBEITSGESTALTUNG 

Sie mindestens zwei bis vier Haltungswechsel pro 
Stunde zu integrieren und statische Stehphasen 
nicht länger als 20 Minuten am Stück durchzuhalten. 
Suchen Sie geeignete Entlastungpositionen und be-
wegen Sie Ihre Beine und Füsse, auch wenn Sie an 
Ort bleiben, regelmässig. Eine ausgewogene Arbeits-
belastung erreichen Sie, wenn Sie zirka 60 Prozent 
sitzen, 30 Prozent stehen und zehn Prozent gehen. 
Integrieren Sie Bewegung in Ihren Arbeitsalltag, 
zum Beispiel, indem Sie aufstehen, um zu telefonie-

anstatt zu mailen. Benutzen Sie das Treppenhaus an-
statt des Liftes und halten Sie Sitzungen auch mal im 
Stehen ab.

FAZIT
Da der menschliche Bewegungsapparat so ausgerich-
tet ist, sich immer optimal den gestellten Anforde-
rungen anzupassen, ist es wichtig, diesen auch so zu 
nutzen, dass wir gesund bleiben. Durch stetige Be-
wegung bleibt die Haltemuskulatur geschmeidig und 
der Stützapparat funktioniert einwandfrei. Dement-
sprechend hatte Albert Einstein nicht nur im über-
tragenen Sinne Recht mit seiner Aussage: «Life ist 
like riding a bicycle. To keep your balance, you must 
keep moving». Um im Gleichgewicht zu sein, musst 
du stets in Bewegung bleiben. 

Mehr zum Thema erfahren Sie hier:

https://www.safetycenter.ch/arbeitssicherheit-irm/ 

gesundheitsschutz/ergonomie

Passende Kurse:

https://akademie.svti-gruppe.ch

Eine ausgewogene 

Arbeitsbelas - 

tung erreicht man 

mit zirka 60 

Prozent sitzen, 

30 Prozent 

 stehen und zehn 

Prozent gehen.
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Rainer Klose

Kommunikation, 

Empa.

wie deren Flügel und Leitwerke, werden in regel-
mässigen Abständen auf Risse und Schäden unter-
sucht. Alle sechs bis zehn Jahre muss jeder Jet zum 
sogenannten D-Check für ein bis zwei Monate in einen 
Hangar. Dort wird er weitgehend auseinanderge-
baut, selbst die Lackierung wird entfernt. Zusam-
men mit dem Ausfall an Flugzeit kann ein solcher 
D-Check leicht mehrere Millionen Franken kosten.

 
die belasteten Teile der Flugzeugstruktur auch per-
manent, also während des Fluges, überwachen und 
 entstehende Schäden gezielt im Auge behalten? Im 
Rahmen eines EU-Projekts namens DIMES («Deve-
lopment of Integrated Measurement Systems») ist 
ein internationales Forschungskonsortium dieser 
Frage nachgegangen. Projektpartner sind neben der 
Empa Airbus, die University of Liverpool, die Firmen 
«Strain Solutions Limited» aus Grossbritannien und 
«Dantec Dynamics GmbH» aus Deutschland.

IST DA WAS? WIE SCHLIMM IST ES?
«Wir haben uns im Februar 2018 auf das Projekt be-
worben, das im Rahmen des «Clean Sky 2»-Programms 
der EU ausgeschrieben war», erklärt Erwin Hack, der 
Projektleiter an der Empa. Die Fragestellung war span-

-

bachten. «Die Sensoren sollten am Ende mehrere Fra-
gen beantworten: Ist da ein Schaden? Wo ist der 
Schaden? Welcher Art ist der Schaden? Wie ernst ist die 
Beschädigung, und wie lange hält das Bauteil noch?»

spielte dabei keine unwesentliche Rolle: Einerseits  
ist Hack Spezialist für die optische Überwachung  
von Bauteilen, für Wärmebildmessungen und für die 
Überwachung mittels Dehnungsmessstreifen und 
Bragg-Gittern. All diese Methoden sollten zugleich an 
den Flugzeugteilen eingesetzt werden. Und zum an-
deren verfügt die Empa über Maschinen, in denen die 
Teile eingespannt und tausende Male hintereinander 
gezielt durchgebogen werden konnten. Zusammen 
mit Silvain Michel von der Empa-Abteilung «Mechani-
cal Systems Engineering» entwickelte Hack seine Test-

-
ben Meter lange Flügelsegment eines Airbus A320-111, 
der 1988 bei einem Absturz beschädigt worden war.

FLUGSICHERHEIT: SCHADENSBETRACHTUNG 
MIT VIER METHODEN
Im November 2019 war das Flügelteil an der Empa 
eingespannt, die Untersuchungen konnten beginnen. 
Mit hydraulischen Pressen wurde der Flügel 70’000 
Mal durchgebogen, während die Forscherinnen und 
Forscher Daten sammelten und die Ergebnisse ana-

-
wartet – die Bruchstellen, die der Flügel beim Ab-
sturz erlitten hatte, und führten zu neuen Rissen.

Den Gesamtzustand des Flügels «fühlten» die For-
scher mit Dehnungsmessstreifen und faseroptischen 
Bragg-Sensoren. Die nähere Umgebung des Scha-

-
meras – denn die Biegungstests erzeugen Wärme im 
geschädigten Flügelteil. Dort, wo die Wärme ent-
steht, gilt es, besonders genau hinzuschauen.

DIE PANDEMIE STELLT HERAUSFORDERUNGEN
In einem nächsten Schritt galt es, die Untersuchungs-

Strukturen eines Flugzeugs anzupassen: Bei Airbus 
in Toulouse stand das Cockpit eines Airbus bereit, 
und die Empa erhielt Rumpfpanele eines Airbus A350 
aus Hamburg. Beide Teile sind vor allem durch den 

-
baut und bei jeder Landung wieder entlastet wird.

FLUGSICHERHEIT

Diagnose im Flug 
 Gemeinsam mit Teams aus England und Deutschland entwi-

ckelten Empa-Forscher ein Überwachungssystem für Flugzeug- 
Bauteile. In Zukunft könnten kleine Beschädigungen schon 
während des Fluges aufgespürt und überwacht werden, ohne 
dass das Flugzeug zur Wartung in den Hangar muss. Das senkt 
die Betriebskosten und erhöht zugleich die Flugsicherheit.
 Autor: Rainer Klose

Sensormessung: 

Dehnungs-

messstreifen und 

optische Bragg-

Gitter überwachen 

die Schäden im 

Biegeversuch.

Bi
ld

: E
m

pa

71901_Fmpro_Magazin_05_2022.indd   22 07.10.22   11:11



fmpro service 5 | 2022 23

Industrielle Instandhaltung

Doch dann kam Corona. Nun konnten die Forscher-

ihren Versuchsobjekten reisen, die in Dübendorf, 
Toulouse und Filton in den Labors standen. Die For-

-

Mikrofon. So ausgerüstet konnte ein Spezialist in 
Toulouse das Modul in die Cockpitstruktur montie-

Deutschland und von der Empa. Die Methode funk-
tionierte so gut, dass schliesslich noch ein Luftfahrt-
Forschungslabor im kanadischen Ottawa ins Projekt 
aufgenommen wurde. Dort wurde ein Flugzeug-

-

EINSATZ BEI STATISCHEN STRUKTURTESTS
Ergebnis des Projekts ist ein kleines Modul aus han-

-
gleich vier Überwachungsmethoden beherrscht: 
Dehnungsmessungen mit Messstreifen und Bragg-
Sensoren, optische Überwachung und thermoelas-
tische Stress-Analyse. Die Daten aus den Sensoren 

-
nen von Ferne ausgelesen werden.

Zunächst darf das Modul noch nicht in Flugzeugen 

Entwicklungslabors beweisen, was es kann. Wenn 
-

dend dabei helfen, die Sicherheit von Flugzeugen zu 
-

dank solcher Strukturüberwachung auch etwas 
-

den als heute. 

Expertenblick: 

Silvain Michel  

und Erwin Hack 

(rechts) un - 

ter suchen das 

Rumpfpaneel 

eines Airbus 

A350.
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Umfassende Serviceleistungen – direkt vom Hersteller! 
Rufen Sie uns an unter 0800 846 843
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und einmaligen Einblick in die Instandhaltung und 
-

den Alltag der Instandhaltung in der speziellen Um-

 
Niveau», sagte fmpro-Vorstandsmitglied Bernhard 
Bürgler einleitend. «Ich wohne selbst in der Nähe  

Sicherheit wurde schon zu Beginn der Führung gross - 
geschrieben: im Gebäude herrschte absolutes Handy-  

Führung wurden Ausweise kontrolliert und alle Teil-

-

Ein Highlight der Führung war der Simulator des 

wurde. Weitere Stationen der Führung waren das 
Maschinenhaus, die Revisions- und Fertigungswerk-
stätten, ein Sicherheitsparcours sowie der Fieldsi-
mulator. Zusätzlich erhielten die Teilnehmenden einen  

-
 

Stationen der Führung standen den Fragen der Teil-
nehmenden Red und Antwort und teilten auch ihre 

 
sie die Führung zu einem besonderen Erlebnis mit 
einer einmaligen Note.

ALTERUNGSÜBERWACHUNG IM KKW BEZNAU
Eingeleitet wurde der fmpro Instandhaltungstag 2022  
mit einem Referat zur Alterungsüberwachung durch 

 
werksleiter. Das Ziel der Alterungsüberwachung: 
den Betrieb auf dem notwendigen Sicherheitsniveau 
aufrechtzuerhalten und für die Planung der Lebens-

 
 

mechanisch-thermische Ermüdungen, Schäden durch  
 
 

-
schätzung der Restlebensdauer der Anlage und für 

FMPRO INSTANDHALTUNGSTAG 2022

Betriebsbewährt  
ist nicht alt

 Der diesjährige fmpro Instandhaltungstag führte rund 70 Teil - 
nehmende ins KKW Beznau. Neben einer spannenden und viel-
fältigen Führung erfuhren die Anwesenden mehr zur Alters-
überwachung im vermeintlich ältesten Kernkraftwerk der 
Schweiz. Autor: Stefan Kühnis

In der Schweiz am 

längsten am Netz: 

das KKW Beznau.
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allfällige Investitionen in lebensdauerverlängernde 
Massnahmen. 

«Betriebsbewährt ist nicht unbedingt alt», sagte 
-

ten am Netz, aber bereits nach der Inbetriebnahme 
begann man mit Nachrüstungen und Ersatzinvesti - 
tionen. Wir sind ein weltweites Vorbild für Nachrüs-

-
keit und eine hohe Verfügbarkeit auf.»

Reise durch die unterschiedlichsten Regelwerke, 
 

Er zeigte auf, wie die Veränderungen von Eigenschaften  
überwacht und gemanagt werden. Auch auf viele  
Sicherheitsaspekte ging er ein – beispielsweise darauf,  

unterscheidet und wie es einen entsprechenden 
Notfall gemeistert hätte. Sein Resümee: «Es braucht 

-

wird».

AUCH NETZWERKE WOLLEN GEPFLEGT WERDEN
Nach einem spannenden und informativen Nachmit-

konnten die Eindrücke und Erlebnisse diskutieren. 

Netzwerke ähnlich wie rund um das Stromnetz:  
es braucht Fachspezialisten, Sachverstand und viel 

 

Ein Highlight der Führung war der Simulator des Kommando-

raums, in welchem ein Notfall simuliert wurde.

Fehlt Ihnen das Know-how oder die Zeit?  
Gerne helfen wir Ihnen dabei, die Gesundheit 
und die Sicherheit Ihrer Mitarbeitenden im 
Unternehmen zu erhalten und zu fördern.  
Die Spezialistinnen und Spezialisten des Swiss 
Safety Centers unterstützen Sie bei der Risiko-
beurteilung von Arbeitsplätzen.

Wissen bedeutet Sicherheit – 
der gesunde Menschenverstand 
allein reicht nicht!

Informieren Sie sich online über unser  
umfassendes Dienstleistungsangebot im  
Bereich Gesundheitsschutz:
www.safetycenter.ch/gesundheitsschutz

Wir freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme.

Swiss Safety Center – 
Mit Sicherheit in die Zukunft.
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Schweiz. Als Betriebswirtschafter und Student an der 
Uni Zürich führte ihn sein erster Job bereits zu die-
sem Unternehmen. Während den ersten zehn Jahren 
nahm er dort unterschiedliche Aufgaben wahr, unter 
anderem als kaufmännischer Leiter und CFO. Im Jahr 
2003 wurde er zum Managing Director berufen. Un-
terdessen ist er seit bald 20 Jahren in dieser Position. 

20 JAHRE ALS MANAGING DIRECTOR  
SIND EINE LANGE ZEIT.

-
reits seit 2001 ist mit Hartmut Jenner auch der glei-

-
nehmen und dies wird so gelebt, obwohl wir heute 

vom schwäbischen Mittelständler zu einem global 

agierenden, modernen und innovativen Unterneh-
men entwickelt. Heute kennt man uns. Das ist für 
mich eine der besten Erfahrungen in meinem Be-
rufsleben und auch ein sehr wichtiger Antrieb, nach 
30 Jahren immer noch motiviert zu sein. 

WAS SIND DIE DERZEIT TREIBENDEN 
 HERAUSFORDERUNGEN FÜR SIE IN DER 
 TÄGLICHEN ARBEIT?

sowie Preisentwicklungen im Zusammenhang mit 
dem Euro und damit verbundene Herausforderun-
gen. Im letzten Jahr waren die Lieferzeiten vor allem 
im Consumer-Bereich sehr schwierig. Der Druck war 
hoch, das Verständnis aber nicht allzu gross. Da wir 
nicht die einzigen waren, die lange Lieferzeiten hat-

-
den mit der Zeit. Im Bereich der Consumer-Geräte 
sind wir unterdessen wieder so lieferfähig wie vor der 
Pandemie. Hier wurde viel investiert, um die Abhän-
gigkeit von gewissen Sublieferanten zu verringern.

WIE SIEHT ES IM PROFESSIONAL-BEREICH AUS?
Hier gibt es im laufenden Jahr grosse Herausforde-
rungen. Wir agieren unter anderem in einem Markt 

-
den in dieser Sparte kürzlich mitteilen, dass wir vo-
raussichtlich im gesamten Jahr 2023 (!) keine Geräte 

-
reich keine Waren zur Verfügung. Da geht es um 

WIE REAGIEREN DIE KUNDEN AUF SOLCHE 
NACHRICHTEN?
Das ist natürlich nicht lustig. Es ist eine riesige He-
rausforderung, für die langen Lieferzeiten das Ver-

meisten beschäftigt, dass wir oft nicht einmal an-

wird. Zuerst wussten wir keine Termine, lieferten 
aber noch bestellte Maschinen aus. Der Hammer 
kam, als wir erfuhren, dass wir 2023 nur wenige 
Motoren erhalten. Wir verstehen auch nicht, was 

-
renlieferanten, aber das ginge letztlich ähnlich 
lange. Wir hatten keine Wahl. Es ist für mich aber 
ganz klar, dass wir damit auf wenig Verständnis 
stossen. Wir selbst haben viele unterschiedliche 

LIEFERKETTEN SIND ABER BESTIMMT  
NICHT DIE EINZIGEN HERAUSFORDERUNGEN 
DERZEIT?

-
ferketten stocken seit der Pandemie, es gibt eine 

INTERVIEW: KARL STEINER

«Es geht um 
 Existenzen von 
 Partnerfirmen»

 Karl Steiner, Managing Director bei Kärcher Schweiz, hat 
derzeit viele Herausforderungen zu lösen – von Lieferengpässen 
bis hin zum andauernden Fachkräftemangel.
 Interview: Stefan Kühnis

Seit 20 Jahren  

ist Karl Steiner 

Managing Director 

von Kärcher 

Schweiz – nichts 

ungewöhnli - 

ches in der Kär-

cher-Familie.
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schon genügen, aber es sind gleich vier, mit denen wir 

kleinste Problem, vor allem verglichen mit anderen 
Ländern.

WELCHE HERAUSFORDERUNGEN SCHAFFEN 
DIE PREISENTWICKLUNGEN?
Die Preisentwicklungen in Deutschland sind auch bei 

-
hung weitergeben müssen und konnten vieles abfan-

auch keine Preissenkungen anbieten, wie manche 

WELCHE TRENDS UND BEDÜRFNISSE ERKENNEN 
SIE IM FM MIT BEZUG AUF DIE REINIGUNG?
Der Preisdruck lässt nicht nach. Ob man einen Auf-
trag erhält oder nicht hat stark mit dem Preis zu tun. 
Es ist ausserdem sehr schwierig, die passenden Fach-

gehen immer weiter in Richtung Akku-Geräte, die 

die Digitalisierung ein Trend. Prozesse werden wei-

automatisiert. In der Reinigung sind Roboter vor al-

diesbezüglich hat sich aber stark abgeschwächt.

WELCHE ROLLE SPIELT DIE DIGITALISIERUNG 
FÜR KÄRCHER?

-
tiert und tritt dabei nicht unbedingt unter dem Na-

ein Partnerunternehmen, das zu hundert Prozent 
-

bietet. Derzeit wird eine zentrale Plattform entwi-
-

menführt. Und wir sind in einen Chiphersteller aus 
-

tet, die man überall anbringen kann – Seifenspender, 
WC-Türen und ähnlich. So lässt sich bestimmen, 
wann wo gereinigt werden muss.

WIE POSITIONIERT SICH KÄRCHER MIT BEZUG 
AUF VERÄNDERTE ARBEITSWELTEN?
Wir positionieren uns als modernen Arbeitgeber, mit 

-
lichkeiten, wohlgemerkt klimatisiert. In den heissen 
Sommerwochen in diesem Jahr stellten wir fest, 
dass es viele Mitarbeitende vorzogen, in einem kli-

matisierten Büro zu arbeiten anstatt bei 35 ° C zu 
Hause im Dachstock-Büro. 

WIE WERDEN SICH DIE NEUEN ARBEITSWELTEN 
RESPEKTIVE EIN VERÄNDERTER FLÄCHEN-
BEDARF AUF DIE REINIGUNG AUSWIRKEN?
Die Reinigung wird sich anpassen müssen – also eher 
weg von der täglichen Reinigung und hin zu einer 
punktuellen und den aktuellen Bedürfnissen ange-
passten Reinigung. Ein Beispiel: der Freitag wird von 

Reinigung ebenfalls auf ein Minimum reduzieren. Das 

ein bisschen. Ich glaube aber nicht, dass die Gebäuder-

WELCHE ROLLE SPIELT DIE NACHHALTIGKEIT 
FÜR SIE UND FÜR DAS UNTERNEHMEN?

gewonnen. Ich denke, das sagt aus, welche Rolle die 

Es brauche neue 

Arbeitsmodelle 

und Mehr Wert-

schätzung in der 

Reinigung, sagt 

Karl Steiner.

«WIR HABEN VIER KRISEN 

GLEICHZEITIG.»
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Nachhaltigkeit für uns spielt. Die meisten Geräte, die 
wir verkaufen, sind auf eines unser kostbarsten Güter 
angewiesen: Wasser. Sauberkeit und Hygiene errei-
chen wir nur mit Wasser. Wir tun alles, dass wir mit 

wir unsere Produkte nicht mehr verkaufen. Wir inves-
tieren in verschiedene Projekte wie den World Clean - 
up Day und unterstützen Organisationen, die dem 
Wasser Sorge tragen – zum Beispiel OceanCare.

SPÜREN SIE EINEN FACHKRÄFTEMANGEL?
Den gibt es, insbesondere bei den Servicetechnikern 
und Spezialisten im digitalen Bereich. Verschiedene 

-
setzen. Das ist eine Belastung für die anderen Mitar-
beitenden und heisst, dass wir gewisse Dienstleis-

schlussendlich Mitarbeitende. Aber der Aufwand ist 
-

torgerätemechaniker ist seit zwei Jahren unbesetzt.

WELCHE WEGE HELFEN AUS DIESEM  
MANGEL HINAUS?
Wir investieren in eigene Ausbildungen, aber wir ar-
beiten auch mit Bildungsanbietern und Verbänden 

-
dung. Und wir haben glücklicherweise eine hohe 
Zahl an Rückkehrern, die nach einer Weile in einer 
anderen Firma wieder zu uns zurückkehren.

HABEN SIE WÜNSCHE AN DIE AUS- UND 
 WEITERBILDUNG VON REINIGUNGS-,  
FM- ODER INSTANDHALTUNGSFACHLEUTEN?
Meiner Meinung nach ist es sehr wichtig, dass die 

breit abgestützt ist und auch von kleineren Reini-
gungsunternehmen getragen wird. Wir haben des-
halb schon vor 15 Jahren in Schulungsräumlichkeiten 

in diversen Bereichen mit, die lernenden Gebäuder-
-

nende im Hause. Und da ist noch etwas: ich wünsche 
-

den würden, denn es gibt viele interessante Aufga-

WIE BEURTEILEN SIE DIE ROLLE UND 
 AUFGABEN DER VERBÄNDE WIE FMPRO?

-
bände gut zusammenarbeiten und die Verbands-
landschaft in der Schweiz aus Sicht der Reinigungs-

 
keine eigentliche Reinigungs- oder Facility-Messe 
gibt wie die Interclean in Amsterdam oder die CMS 
in Berlin. 

HABEN SIE EINEN WUNSCH ODER APPELL  
AN DIE BRANCHE?
Wir müssen den Level der Reinigungsmitarbeiten-

keine Zweitklassearbeit, sondern hat und erfüllt 
hohe Ansprüche, die sogar immer wichtiger werden. 
Reinigungsmitarbeitende verdienen Wertschätzung. 
Sie haben eine sehr wichtige Aufgabe, die sichtbarer 
werden muss, zum Beispiel durch Tagesreinigung. 
Wir haben heute Staubsauger, die man kaum mehr 

neue Arbeitsmodelle in der Reinigung und es braucht 
mehr Wertschätzung. 

«DIE MEISTEN KÄRCHER- 

GERÄTE SIND AUF WASSER 

ANGEWIESEN. WIR TUN 

 ALLES, UM MIT WASSER 

NACHHALTIG UMZUGEHEN.»

Kärcher hat in 

diverse digitale 

Unternehmen 

investiert.
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Branchenadressen

www.ceha5.ch

■ BETTWAREN

■ BERUFSBEKLEIDUNG ■ FILTERANLAGEN

Hälg Textil AG
Ihr Spezialist für Berufsbekleidung

Tannbachstrasse 3
CH-6264 Pfaffnau LU
Tel: +41 62 207 06 50, E-Mail: info@haelg-textil.ch
www.haelg-textil.ch

■ REINIGUNG

Schädlingsbekämpfung

24H-Pikett: 044 241 33 33

Austrasse 38     
8045 Zürich
www.ratex.ch

Ungeziefer, Taubenabwehr, Marder-
abwehr. Schnell. Diskret. Garantiert.

■ SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG

„Der innovative und nachhaltige Filterhersteller 
mit dem leistungsstarken Filtervollsortiment“

www.tecnofil.chFiltertechnik

EIDG. FACHAUSWEIS

EIDG. DIPLOM

■ WEITERBILDUNG

FMPRO SERVICE – AUCH FÜR SIE!

Als Mitglied des Verbandes fmpro nehmen Sie 
teil am 10-Milliarden-Markt einer bedeutenden 
und zukunftsträchtigen Branche. 

Mit einem Inserat in fmpro service erreichen 

Organisation in diesem Bereich. 

Planen Sie jetzt Ihren Auftritt!
Auskünfte zu Inseraten, Publireportagen, 
Beilagen & Branchenregister bei:

Therese Kramarz Telefon: 058 255 55 43, 
therese.kramarz@fmpro-swiss.ch

2929

D a s  M a g a z i n  f ü r  F a c i l i t y  M a n a g e m e n t  u n d  M a i n t e n a n c e

3 | Juni 2019 www.fmpro-swiss.ch

INTERVIEW: ROGER BAUMER, HÄLG FACILITY MANAGEMENT AG
MANAGEMENT: SO GELINGT DAS FM-OUTSOURCING
INSTANDHALTUNG: VERFÜGBARKEIT, QUALITÄT UND KOSTEN

IM FOKUS: 
WORKPLACE 
MANAGEMENT
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D a s  M a g a z i n  f ü r  F a c i l i t y  M a n a g e m e n t  u n d  M a i n t e n a n c e

UMFRAGE: DAS HM IM FM
VERBAND: AUFWÄRTSSPIRALE
ENERGY: STANDARD, KNOW-HOW, BILDUNG

6 | Dezember 2015   www.fmpro-swiss.ch

HOSPITALITY 
MANAGEMENT
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155   

PPI
AA

D a s  M a g a z i n  f ü r  F a c i l i t y  M a n a g e m e n t  u n d  M a i n t e n a n c e

NOTFALLMANAGEMENT ODER PRÄVENTION?
NATURGEFAHREN UND DER OPTIMALE GEBÄUDESCHUTZ
SICHERHEIT 2015 UND SICHERHEITS-FACHKONGRESS 2015

5 | Oktober 2015   www.fmpro-swiss.ch

SICHERHEIT
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Jan Vonbank

Instandhaltungs-

leiter, netech 

Neser Technik AG.

Jürg Geissbühler

Bereichsleitung 

Hotellerie und 

Facility Manage-

ment, Stiftung 

Blumenfeld.

Livio Bader

Head Real Estate, 

Axpo Services AG.

HEUTE IM FOKUS:

1. WELCHE GRUNDAUSBILDUNG GENOSSEN 
SIE UND WELCHE BRANCHENSPEZIFISCHE 
WEITERBILDUNG MACHTEN SIE DANN?

Livio Bader: Als Grundausbildung absolvierte ich 
eine kaufmännische Ausbildung. Bevor ich an der 
Berner Fachhochschule meine drei CAS für den MAS 
in Real Estate Management machte und im Jahr 2018 
abschloss, durfte ich mir im Jahr 2011 an der Feusi 
Bern zuerst in einem Lehrgang Immobilienmanage-
ment Basiskompetenzen aneignen.

Jürg Geissbühler:  
Hotelfachschule HF folgten ein Nachdiplomstudium 

BFH und ein Lehrgang Gerontologie.

Jan Vonbank: Zuerst habe ich die Grundausbildung 
als Polymechaniker Fachrichtung Unterhalt gemacht.  
Nach dem Abschluss sammelte ich ein paar Jahre  
Berufserfahrung, hauptsächlich in der Lebensmittel-
industrie, und spezialisierte mich mit dem Instand-
haltungsfachmann weiter in Richtung Instandhaltung.  
Anschliessend hängte ich den Instandhaltungslei - 
ter an. Seit diesem Jahr unterrichte ich als Dozent  
am BZWU im Lehrgang Instandhaltungsfachmann/-
frau.

2. WAS IST IHRE AKTUELLE FUNKTION UND 
IHR AKTUELLER VERANTWOR - 
TUNGS- UND TÄTIGKEITS-BEREICH?

Livio Bader: Meine aktuelle Funktion ist «Head Real 
Estate». Mein aktueller Verantwortungs- und Tätig-
keitsbereich umfasst das gesamte Immobilien- und 
Portfoliomanagement sowie den Immobilienbetrieb 

-

Jürg Geissbühler: Als Bereichsleiter Hotellerie & FM 
bin ich Mitglied der Geschäftsleitung in der Stiftung 

 
-
-

taurant), Lingerie, Reinigung und der technische 
Dienst, jeweils in enger Zusammenarbeit mit den 
Teamleitungen.

 In unserer Rubrik «Fünf Fragen» portraitieren wir in jeder Ausgabe von «fmpro service»  
drei Persönlichkeiten aus unserer Branche und stellen ihnen jeweils die gleichen fünf Fragen. 
 Umfrage: Stefan Kühnis

UMFRAGE:

Fünf Fragen
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Jan Vonbank: Aktuell arbeite ich als Instandhaltungs-
leiter bei der netech Neeser Technik AG. Ich bin mit 
meinem Team, bestehend aus Elektrikern und Mecha-

Wir kümmern uns in Produktionsunternehmen aus 
verschiedenen Branchen um sämtliche Bedürfnisse  
im Betriebsunterhalt – von der Unterstützung der kun-
deneigenen Instandhalter bis zur alleinigen Betreuung 
von Revisionen und Projekten. Einige Produktionsbe-
triebe haben sogar den gesamten technischen Unter-
halt an uns übergeben. Zurzeit führe ich in meinem 

unsere Dienstleistungen weiter zu verbessern.

3. WELCHE KURIOSITÄTEN ODER BESONDEREN  
SITUATIONEN ERLEBTEN SIE SCHON IN 
DIESER TÄTIGKEIT?

Livio Bader: Ich startete Anfang September 2021 in 

mir irrsinnig Freude bereitet hat, mit dem bestehen-
den Team die neue Zielorganisation zu definieren 
und umzusetzen sowie gemeinsam Optimierungs-
massnahmen zu skizzieren. Als besonders erachte 
und schätze ich die Situation, dass in Themen und 
Projekten diskutiert und entschieden wird und dann 
auch umgesetzt werden kann – dies habe ich in der 
Vergangenheit auch schon anders erlebt.

Jürg Geissbühler: Die Aussage: «Wir müssen sparen 
aber die Qualität darf nicht leiden und vor allem  

-
fremdet mich auch heute noch. Davon ausgenommen  
sind natürlich Prozessverbesserungen.

Jan Vonbank:  
Instandhaltungssoftware ein, was eigentlich die Ar-
beit der Werkstatt grundsätzlich erleichtern sollte. 
Da aber auch andere Mitarbeitende des Unterneh-

bekommt die Werkstatt nun diverse Aufträge ausser - 
halb ihrer Zuständigkeit zugeteilt, wie zum Beispiel 

4. WIE ERKLÄREN SIE IN IHREM PRIVATEN 
UMFELD, WAS FM IST UND WAS SIE  
GENAU TUN?

Livio Bader:

ist auf der Arbeit. Ansonsten umschreibe ich im  
privaten Umfeld Real Estate und FM jeweils so, dass 
wir für die Gesamtsicht und die strategische Stoss-
richtung im Immobilienbestand zuständig sind und 
den gesamten Immobilienbetrieb sicherstellen.

Jürg Geissbühler: -

professionell mit den Supportprozessen Hauswirt-
schaft, Gastronomie und Technischer Dienst. Das FM 
ist auch dafür besorgt, dass die Infrastruktur in  
einem aktuellen und einwandfreien Zustand ist und 
bleibt. Mein Team und ich kümmern sich im Betrieb 

Administration.

Jan Vonbank: Die Instandhaltung im industriellen Um - 
feld ist grundsätzlich zu vergleichen mit einer Auto-

-
chen wir Fehler suchen und Services durchführen. 
Mein Job ist es, dabei alles zu planen, Ressourcen 
richtig einzusetzen und den Überblick zu behalten.

5. WELCHE SIND FÜR SIE DIE AKTUELL 
 WICHTIGSTEN AUFGABEN, HERAUSFOR-
DERUNGEN UND/ODER PROJEKTE?

Livio Bader: Die wichtigste Aufgabe aktuell ist es,  
die Schnittstellen innerhalb der Abteilung, aber auch 

Organisation zu festigen. Darüber hinaus ist meine 
Organisation für die Umsetzung der Arbeitswelten 

rollt in den nächsten 18 Monaten spannende aber 

viel in Bewegung – herausfordernd dabei ist, an-
spruchsvolle Projekte umzusetzen und gleichzeitig 

Jürg Geissbühler:
und Weiterentwickeln der Qualität unserer Dienst-
leistungen in Zusammenarbeit mit den Teamleitun-
gen, nach dem Motto «alles wird besser, wir bleiben 

-

Planung eines weiteren Umbaus einer Abteilung 
steht an. Auch das Zusammenführen der Bereiche 
Reinigung und Lingerie zur Hauswirtschaft, die Ver-
ringerung von Food Waste oder das Gewährleisten 
der Nachhaltigkeit sind aktuelle Aufgaben. Bei allen 
Investitionen und neuen Projekten frage ich mich im-
mer: Was kostet es und welcher Mehrwert entsteht 
für unsere Bewohnenden?

Jan Vonbank: Aufgrund der aktuellen wirtschaftli-
 

einsparen und Aufrechterhaltung der Anlageverfüg-
barkeit zu gewährleisten. Zudem kommt der aktuell 
in allen Bereichen herrschende Fachkräftemangel dazu.
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Marktplatz

ENERGIESPARENDE WASCHMASCHINEN

Gerade bei der hygienischen Reinigung von Wisch-
moppbezügen und Reinigungstüchern sind sie sehr 
gefragt: Ressourcen schonende Waschmaschinen. 

Die Robustheit und Langlebigkeit der Maschinen 
sind zudem legendär – da zahlen sich die Anschaf-

fallen bei Schulthess-Maschinen über mehrere Jahre 
hinweg deutlich geringer aus. Deshalb sind sie die 

Die zehn speziell auf die Bedürfnisse der Gebäude-
-

-
aus programmiert werden, was die Maschinen-
ausnutzung und Produktivität steigert. Das auto-
Clean-Selbstreinigungsprogramm reinigt Trommel, 
Laugenbehälter, Heizstäbe und Waschmitteleingabe 
in lediglich 25 Minuten hygienisch sauber und meldet 
sich automatisch, wenn die Maschine gereinigt wer-

ablauf und Serviceaufwände und Wartungskosten 
reduziert.

-
tilien schonend und hygienisch gereinigt. Auch für 
die speziellen Ansprüche von Gebäudereinigern gibt 

reinigen Wischmoppbezüge porentief rein, während 
-

rohre nicht verstopfen.

Mit dem neuen Rack mit Dosierpumpen bietet Schul-
-

ren und einfachen Handling von Flüssigwaschmittel. 
-
 

Prozesssicherheit beim Waschen von Putzutensilien. 

Infos: schulthess.ch

ISS ÜBERNIMMT FACILITY MANAGEMENT  

FÜR DIE NEUE ARENA DER ZSC LIONS

Nach 72 Jahren im Zürcher Hallenstadion beziehen 
die ZSC Lions im Herbst 2022 die Swiss Life Arena, 
einen ultramodernen Sport- und Eventtempel im 
Westen der Stadt Zürich. Mit von der Partie ist die ISS 
Facility Services AG, die von den ZSC Lions mit der 
Führung des Facility Managements in der Arena be-
auftragt wurde.

Eventarena der Schweiz umfasst unter anderem die 

sowie die Reinigung im Stadion und bei verschiede-
nen Events. «ISS hat bei der Ausschreibung eindeutig 

CEO der ZSC Lions. «Als Stadionbetreiber müssen wir 
überzeugt sein, dass wir im Facility Management mit 
dem besten Partner zusammenarbeiten, der unsere 
hohen Qualitätsansprüche auch erfüllen kann. Und 
das ist hier der Fall.»

12’000 Fans werden die Lions in der Swiss Life Arena 

betrugen die Baukosten der neuen Heimstätte des 
neunfachen Schweizer Eishockeymeisters. Für diese 
Summe baute das renommierte Londoner Architek-
turbüro Caruso St John einen 170 Meter langen, 110 
Meter breiten und 33 Meter hohen «Eyecatcher» am 
westlichen Tor zu Zürich – zwischen Autobahnzu-
bringer und SBB-Bahnlinie verkehrstechnisch ideal 
gelegen.

«Wir sind da, um die Bühne für die ZSC Lions vorzu-
bereiten», sagt André Nauer, CEO von ISS. «Unsere 
Placemaker engagieren sich in der Swiss Life Arena, 
damit sich Spieler und Fans gleichermassen wohlfüh-
len.»

Infos: iss.ch
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DIE SYMBIOSE VON DESIGN UND MODERNSTER 

ELEKTRONIK

Mit Twintronic bietet Laufen auf Infrarot-Techno-
logie basierende, puristisch-elegante Selbstschluss-

sowohl Unterputz-Wandarmaturen mit geradem 
oder gebogenem Auslauf als auch zwei klassische 
elektronische Waschtischarmaturen für die Montage 
auf dem Waschtisch. Zur Auswahl stehen ein Stand-

stellt, sowie ein Waschtischmischer mit seitlichem 

von nur 47 mm ist die Armatur deutlich schlanker als 
bisher auf dem Markt erhältlichen Modelle mit Infra-

-
liche Sanitärräume ein, macht aber auch im privaten 
Badezimmer eine gute Figur.

Twintronic wird mittels Batterie oder mit Netzan-
schluss betrieben. Die integrierte Technik sieht ver-

Wasserlaufzeit und Nachlaufzeit vor. Alle im Werk 
voreingestellten Funktionen lassen sich manuell via 
Sensor, oder bei der Netzversion mittels der App 
Smartcontrol, auf individuelle Bedürfnisse umpro-
grammieren.

Laufen. Diese vernetzt über die App Smartcontrol 
die Waschtischarmaturen, Duschensteuerungen und 

grossen Anlagen, die mehrere Stockwerke oder Ge-
-

den kabellosen Datentransfer der installierten Pro-

dukte zum Laufen Dashboard oder die Einbindung 
in das GLT-Netzwerk eines Gebäudes. Heisst konkret, 
dass Installateure und Betreiber die vernetzten Pro-
dukte aus der Ferne – am PC oder am Laptop – ein-
stellen und warten. Und zwar ohne, dass spezielle 
Steuerleitungen verlegt werden müssen, da die Pro-
dukte via Bluetooth mit dem Gateway kommunizie-

erzielt man mehr Hygiene, schnellere Reaktionszeiten,
verbesserte Serviceleistungen, weniger Wasser- und 
Energieverbrauch und damit eine 

Twintronic erfüllt die hohen Hygieneanforderungen 
-

stellbare Funktion «Hygienespülung» verhindert, dass
sich abgestandenes Wasser in den Leitungen ansam-
melt und dadurch Legionellen entstehen. Gegenüber 
Armaturen mit Bedienhebeln spart Twintronic bis zu 
70 Prozent Wasser und erfüllt dank ihrer umwelt-
schonenden Technologie die Anforderungen der 
Energieetikette «A» vom Bundesamt für Energie 
BFE, EnergieSchweiz.

Infos: laufen.ch

Marktplatz

Stromverbrauch reduzieren 
mit Filter von Tecnofil AG
Betriebskosten senken mit dem richtigen Luftfilter!

Erzielen Sie eine höhere Energieeffizienz beim Betreiben 
von Geräten und Maschinen mit der richtigen Auswahl der 
einzelnen Komponenten wie z.B. des optimalen Luftfilters.

«Unsere Filter sind nachweislich, durch tiefste 
Druckverluste, energieeffizient.» 

Mit der Eurovent-Zertifizierung haben wir 
einen grossen Schritt in eine energiesparende 
Zukunft gemacht. Damit können die voraus-
sichtlichen Stromkosten berechnet werden.
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Marktplatz

STEIGERUNG DER NACHHALTIGKEIT DANK SMART 

CLEANING

Nachhaltigkeit ist ein elementarer Bereich der heuti-
gen Zeit, denn die Ressourcen der Erde sind endlich. 
Auch in der Gebäudereinigung ist die nachhaltige 
Entwicklung ein dringendes Thema und bringt viele 

-
nehmen mit sich.

Die Reinigung von Gebäuden mit starren Papierlisten 
ist unübersichtlich und kann zu Mehrkosten durch 
den zusätzlichen Verbrauch von Ressourcen und 

führen. Dies bedingt einer Aktualisierung der Reini-
gungsprozesse um verschwenderische Arbeitswei-
sen zu reduzieren und zu verhindern, dass eine Über-
erfüllung entsteht. Hier kommt die Digitalisierung 
ins Spiel, denn neue Technologien, sowie IoT- und 

 

Eine bedarfsorientierte Reinigung wirkt sich zudem 
positiv auf die Umweltbilanz eines Unternehmens 
aus, weil Wasser, Chemikalien und Plastik eingespart 
werden.

Facility Manager spielen nicht nur eine entschei-
dende Rolle bei der Instandhaltung von Einrichtun-

auch massgeblich zur Gesundheit und Sicherheit der 

wichtiger Bestandteil der Arbeitswelt geworden ist, 
-

darüber, wie hoch die Raumauslastungen sind. Eine 
optimierte, bedarfsorientierte Planung, Ausführung 

Daten und künstlicher Intelligenz, sowie das Bedürf-
nis der Nachhaltigkeit rücken immer mehr in den Vor-
dergrund.

-
nen verschiedene Prozesse in der Reinigung opti-

miert und nachhaltiger gestaltet werden. Beste-
hende Gebäude- und IoT-Daten werden berücksichtigt 
und Schwankungen des Reinigungsaufwandes wer-
den eingeplant. Darauf basierend werden die Räum-
lichkeiten mit den erforderlichen Informationen 
über die zugewiesenen Touren und Tätigkeiten im 

-
nen auf ihrem Smartphone oder Tablet direkt darauf 
zugreifen. Das Cockpit gewährt dem Facility Man-

der Leistungserbringung seiner Mitarbeitenden und 
-

gefeilte Stellvertretungsfunktion integriert, die bei 
Ausfall einer Reinigungskraft die Aufgaben ausgegli-
chen an die anwesenden Mitarbeitenden verteilt. So 

-
liert, mithilfe von sensorbasierten Belegungsdaten 
Ressourceneinsparungen erzielt und Übererfüllun-
gen reduziert werden. Gleichzeitig wird der Arbeits-
prozess standardisiert, sowohl beim Facility Manage-
ment als auch bei den Reinigungskräften.

Ein traditionsreiches Reinigungsunternehmen wel-
ches sich seit ihrer Gründung auf anspruchsvolle Rei-
nigungs- und Hygienedienstleistungen spezialisiert 

Soobr mit sich bringt. Die Nachhaltigkeit ist auch hier 
eine Priorität. Als einer der führenden Reinigungs-
dienstleister muss das Unternehmen auf solche Ver-

Reinigungsdienstleister bei diesen neuen Herausfor-
derungen Abhilfe. Mit der Einführung konnte von 

-
entiertes Reinigungssystem umgestellt werden, wel-
ches die tatsächliche Flächennutzung berücksich-

Reduktion des Reinigungsaufwandes von 14 Pro-
zent. Die Software bringt ausserdem eine bessere 
Planbarkeit in die Objektorganisation und erfordert 
durch die selbsterklärende Darstellung kaum Schu-
lungsaufwand. Die Reinigungsqualität ist seit der 
Umstellung konstant auf einem gewohnt hohen Ni-
veau. 

Infos: soobr.com
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Publireportage

Schulthess-Maschinen sind für ihre legendäre Lang-
lebigkeit und Robustheit bekannt und dafür, dass sie 

-
mittel, Mechanik, Temperatur und Zeit sind die Fak-
toren, die für saubere Wäsche verantwortlich sind. 
Diese hängen direkt voneinander ab, was bedeutet, 
dass bei der Änderung eines Faktors alle anderen 
 automatisch angepasst werden. Wird also die Mecha-
nik der Waschmaschine verbessert, wird die Wäsche 
sauberer und die Maschine spart bei einem Wasch-

PUBLIREPORTAGE

Jetzt erst recht: 
Sparsame Geräte 
von Schulthess  
für saubere Wisch-
moppbezüge

 Augen auf beim Kauf von Waschmaschinen und Wäschetrock-
nern: Wer auf Schulthess-Maschinen setzt, spart bei der hygie-
nischen Reinigung von Wischmoppbezügen nachhaltig Strom, 
Wasser und Ressourcen.

gang viel Wasser, Waschmittel und Energie ein, was 
sich sogleich auf Umwelt und Budget auswirkt.

WASCHEN UND TROCKNEN:  
NUR SO VIEL UND SO LANGE WIE NÖTIG
Schulthess-Maschinen wissen selbst, wann genug 
ist. So verfügen Schulthess-Waschmaschinen über 
einen Schmutzsensor und waschen nur solange es 

-
trockner: Sie passen die Temperatur und Trock-

das Gewebe.

SCHWEIZER QUALITÄT IST NACHHALTIG
Schulthess setzt konsequent auf Schweizer Qualität, 

Oberland entwickelt und produziert. Die Wasch-
trommeln innen und aussen sind aus hochwertigem 
Chromstahl anstatt aus Plastik und damit zu 100 Pro-
zent recycelbar und gleichzeitig äusserst hygienisch. 
Nicht zuletzt bleiben Ersatzteile von Schulthess- 
Maschinen über mehrere Gerätegenerationen ver-
fügbar, was wiederum Elektroschrott reduziert. 

ÜBER SCHULTHESS

Schulthess ist seit 1845 die führende Schweizer Unterneh-

mensgruppe in der Waschtechnik und steht für Innovation in 

der Wäschepflege. Als Pionierin geht Schulthess neue Wege 

mit dem Ziel, das Leben im Alltag zu vereinfachen

Schulthess- 

Maschinen 

 wissen selbst, 

wann genug ist.

Bi
ld

: z
Vg
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Page Suisse romande

désinfection. Le premier a pour fonction d’enlever la 
salissure, tandis que la seconde est d’éliminer volon-
tairement et momentanément certains germes. 

NETTOYAGE 
-

sèche et avoir ainsi un meilleur résultat visuel. La dé-
-

temps d’action nécessaire pour éliminer les germes.

Ensuite, il faut choisir une méthode de travail écono-
mique, écologique et ergonomique (les 3E). Sur le 

 méthodes de travail qui permettent de consommer 
très peu de produit et d’eau tout en gardant un ni-
veau d’hygiène très élevé. L’une d’entre elles est la 

-

thode pré-humectée et la méthode mousse et les 
résultats furent les suivants :

 Méthode préhumectée = 500 rlu*
 Méthode mousse = 50 rlu

*RLU : Relative Light Units (unité de lumière relative) ; pour être 
dans la norme du nettoyage, la mesure doit être en-dessous de 
1000 rlu.

Maintenant, il faut comparer la consommation de 
produit et le rendement. Le graphique 1 montre un 
comparatif de consommation de produit par m2 (ré-
férence Wetrok).

La combinaison de la méthode mousse pour les sur-
faces et la méthode pré-humectée pour les sols per-
met d’obtenir le meilleur résultat en termes d’écono-
mie, d’écologie et d’ergonomie. Du point de vue de 
l’ergonomie, la méthode mousse permet d’éviter les 

-
met d’éviter l’utilisation de presse lourde. 

Pourquoi ne pas utiliser que la méthode préhumec-
tée, me direz-vous ? Tout simplement car pour le net-
toyage des surfaces, j’ai constaté que les collabora-

-

Conclusion, moins il y a d’eau, meilleur sera le résul-
tat pour l’hygiène, l’écologie et les collaborateurs. Il 
ne faut pas se focaliser uniquement sur le côté éco-
logie du produit mais plutôt rechercher la méthode 
écologique adaptée. Les produits écologiques ne 

les acides. Finalement, si un produit écologique est 

-
vais économiquement parlant car il sera épuisé plus 
vite et il faudra en racheter plus souvent.

DÉSINFECTION DES SURFACES
Qu’en est-il de la désinfection ? Il faut trouver LA solu - 

-
faces (nettoyage et désinfection). Évidemment, il 

rencontrés sont les suivants : soit le produit ne désin-

voire rend les surfaces collantes.

Il y a plusieurs manières de désinfecter :
1. Produits sous forme de mousse
2.

3. Machine d’assainissement de l’environnement 
(produit ou plasma)

NETTOYAGE

Durabilité dans  
le domaine  
du nettoyage

 Nettoyer ou désinfecter, telle est la question en cette pé-
riode particulière de pandémie que nous vivons depuis 2020. Y 
a-t-il vraiment une différence ? Un grand OUI. Mais comment 
faire pour obtenir le meilleur des résultats ?
 Auteur : Lindsay Smith (-Donnet)

Graphique 1: Un 

comparatif  

de consommation 

de produit  

par m2 (référence 

 Wetrok).
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Lindsay Smith 

(-Donnet)

Consultante et for - 

matrice indépen-

dante domiciliée 

en Valais, Fonda-

trice de FM Skills 

Solutions, Diplô-

mée en Facility 

Management, 

Membre du comité 

central de la 

société Hôtellerie-

intendance 

d’Hotel&Gastro 

Union, Membre 

fmpro.

Page Suisse romande

une perte de temps, je préconise l’utilisation de ma-
chines d’assainissement de l’environnement.

QUALITÉ DE L’AIR ET DES SURFACES
La qualité de l’air joue également un grand rôle dans 

fondateur de l’entreprise Hygiactive :

Dans le cadre d’un concept d’hygiène global, l’hygiène 

pour la qualité du nettoyage et le ressenti olfactif 
des clients.

potentiels risques et nous rassure sur l’hygiène d’un 
hôtel, d’un EMS, d’un restaurant, d’une crèche, d’une 
école ou d’un lieu public.

Si c’est principalement l’odeur des égouts ou de 
l’urine qui nous interpellent dans un WC ou une salle 
de bain, dans un restaurant, dans une chambre d’hô-
tel cela pourra nous indiquer la qualité du nettoyage, 
la nature de l’ancien occupant (parfum, transpiration, 
odeurs de cuisine, etc.).

Les éléments olfactifs que nous ressentons peuvent 

moisissures et/ou Composés Organiques Volatils 
(COV), nocifs pour notre santé. La solution la plus 

terme et mauvais pour l’environnement. Et bien sûr 

les sources et les éliminer rapidement, il n’est parfois 
pas évident d’éliminer ces rémanences et le netto-
yage mécanique ne permet pas de sécuriser le local 
en détruisant immédiatement la source. 

 
-

treprises, nous analysons les situations et apportons 

& Surface apportent des solutions 24h/24 et une 

plus de 150 missions en bio-désinfection de l’air et 
-

sports et de loisirs, site de production alimentaires, 
etc. durant lesquelles nous avons rencontré diverses 
situations.

Les solutions de bio-désinfection aéroportées et uti-

plus de 99% de destruction des bactéries et des virus, 
89% de destruction sur les moisissures en mode cura-
tif et 70% en mode continu dans l’air et sur les sur-
faces. (Analyses par des laboratoires indépendants)
Ces concepts de désinfection de l’air et des surfaces 
sont adaptés au nettoyage en vigueur avec un proto-

-

utilisent de l’air suractivé comme agent de bio-désin-
fection et de ce fait l’air s’introduit partout sur les 

-
quettes, dans les unités de climatisations, etc.

L’avantage principal des concepts c’est qu’ils ne sont 

chambre de 30 m2 « sans odeurs, sans virus, sans bac-
téries ».

Le concept ne nécessite que peu de main-d’œuvre. Il 
se réalise d’une manière automatique avec un résul-
tat garanti. Un simple test vous apportera une ré-

 surfaces. Il s’agit d’un complément indispensable  

3E (économie, écologie, ergonomie). 

Réfléchissez bien 

avant de choisir 

votre méthode 

de travail. Gardez 

toujours en tête 

les 3E : économie, 

écologie, ergono-

mie.
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Selon le sondage du Hybrid Work Compass « 77% des 
entreprises interrogées, en Suisse, appliquent ou 
projettent d’implémenter le modèle de travail hy-

des espaces tiers) ou sur les sites de l’entreprise. Iné-
-

tagés et des surfaces. Mais le travail hybride impacte 

 
au bureau passe par l’infrastructure d’accueil et  l’ac - 
compagnement des collaborateurs·trices sur le·s site·s 

-

-
teurs·trices sur site ; des Community Hosts.

workspace débute par la gestion de la 

parc. Cela peut se traduire par une information d’oc-
cupation en temps réel ou par un système de réser-
vations et de paiements. Sur le site de l’entreprise, 

-

son·sa collègue de projet. Des informations qu’il s’agit 

rapidement trouver l’espace convoité. Aussi, dans ce 
-
-

 

partagées.

bouscule les modèles d’utilisation de presque toutes 
-

lisation de places de parc est entièrement variable. 
L’ère de la place attribuée est révolue. Le temps est 

-
sources.

-
tégration des nouvelles technologies, des IoT et des 
systèmes de control d’accès, permet de gérer l’occu-
pation future et de monitorer l’occupation en temps 
réel. Elle libère ainsi les ressources non utilisées, qu’il 

de places de parc ou encore de casiers. L’application 
des technologies intégrées est sans limite. Dans le 

peuvent guider les collaborateurs vers des espaces  
« ouverts » permettant ainsi de limiter les charges 

présences permettent au FM d’anticiper le besoin en 
espaces de travail et agir en conséquence.

-
ments successifs, le rôle social du bureau a été mis en 

bureau est perçu comme un hub de collaboration 
unique ; une opportunité d’échanges. Il ne se résume 

-
-

la spontanéité et l’innovation.

-
ment sont clé. Ils vont largement contribuer au succès 
du retour au bureau. Ils sont les piliers et les moteurs 
des objectifs de collaborations visés. 

TRAVAIL HYBRIDE

Le FM, le maillon clé 
du travail hybride

 Le travail hybride – Ce concept ne vous a certainement pas 
échappé. Il est en passe de s’installer durablement à l’ère post- 
covid. Auteur : Philippe Jemelin

Les services du 

FM vont large-

ment contribuer 

au succès du 

retour au bureau.

Philippe Jemelin

Hybrid Working 

Solutions Lead at 

dashcom
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IFMA

Die Jubiläums-GV fand im Zunfthaus zur Meisen in 
Zürich statt. Dabei standen vor allem auch die letzten 
25 Jahre im Mittelpunkt. «Fünf Fachleute wollten da-
mals ein IFMA-Chapter gründen und suchten je fünf 

Caravatti-Felchlin. «Wenn man in den Akten gräbt, 
sieht man, was in der Zwischenzeit alles passierte und 

-
nen stolz sein. Wir haben ein tolles Netzwerk aufge-
baut, das über lange Zeit hält und fachlich auf einem 
sehr hohen Level ist. Der Stellenwert des FM hat zu-
genommen. Viele Mitglieder, die auch heute hier sind, 
haben daran mitgearbeitet und die weiteren FM-Ver-
bände wie fmpro oder SVIT FM haben diesen Fort-
schritt ebenfalls aktiv unterstützt.»

Eine kleine Ausstellung auf Plakaten im Zunfthaus 
zeigte Meilensteine aus den Akten und machte deut-
lich, dass sich während dieser 25 Jahre nicht nur die 
Mode geändert hat. Verschiedene Erinnerungen und 
Eindrücke konn ten betrachtet werden. Zum Jubiläum 
kam Lara  Paemen, Direktorin IFMA EMEA aus Brüs-
sel. Und per Mail eine Grussbotschaft von Don Gilpin, 
Präsident und CEO der globalen IFMA-Organisation 
mit insgesamt rund 22’000 Mitgliedern. 

VON DER PRÄSIDENTIN ZUM CO-PRÄSIDIUM
Für Susanna Caravatti-Felchlin war es die letzte Gene - 
ralversammlung als Präsidentin von IFMA Schweiz. 

 
war bisher länger im Amt. Im Jahr 2014 übernahm sie 
das Amt von Catherine Pauli. Das würdigten Michael 
Bürki (bisheriger Vize-Präsident), Lara Paemen (Direk - 

-
pro), die ihre gemeinsame Zeit mit Susanna Cara-
vatti-Felchlin Revue passieren liessen.

«Sie war umtriebig, äusserst engagiert und sehr er-
folgreich», resümierte Michael Bürki. Und Susanna 
Caravatti-Felchlin dankte vor  allem dem Vorstand: 
«Ich hatte grossen Spass, mit allen zusammenzuar-
beiten. Unsere Diskussionen waren nicht immer ein-
fach. Ich habe meine Meinungen, aber ihr habt mich 
herausgefordert und die Ressorts gut vertreten. Wir 

werde mich auch weiterhin engagieren – ihr werdet 
mich nicht so schnell los!»

Auf das Präsidium von Susanna Caravatti-Felchlin fol-
gen nun ganz im Zeichen der Zeit ein Co-Präsident 

-
paart mit «frischem Wind» im Vorstand sicherge-
stellt ist. Michael Bürki und Isabelle Wrase wurden 
einstimmig gewählt und freuen sich auf die gemein-
same neue Herausforderung.

Mit Wolfgang Perschel verlässt ein weiteres sehr ak-
tives Vorstandsmitglied den Vorstand. Er hat in den 
vergangenen Jahren neue Formate entwickelt und 
spannende Veranstaltungen organisiert, was nun die 

-
schel verabschiedete sich mit den Worten: «Die Ver-
anstaltungen waren nicht nur Arbeit, sondern vor 
allem auch ein Vergnügen. Ich freue mich, bald unter 
den Mitgliedern zu sitzen, zuzuschauen und zu ge-
niessen.»

Tanja Wider wurde neu in den Vorstand gewählt und 

entspricht. Mit Silke Molina, Martina Jurisic und Sa-
mira Bernasconi starten gleich drei weitere Nach-
wuchskräfte im Regionencircle Deutschschweiz.  

IFMA SCHWEIZ

Neues Co-Präsidium 
für die IFMA Schweiz

 Anlässlich der diesjährigen Generalversammlung der IFMA 
Schweiz wurde einerseits das 25-jährige Jubiläum des IFMA-
Chapters gefeiert. Andererseits trat Susanna Caravatti-Felchlin 
nach über acht Jahren als Präsidentin der IFMA Schweiz zurück. 
Neu werden Michael Bürki und Isabelle Wrase das Chapter in 
einem Co-Präsidium leiten. Autor: Stefan Kühnis

Isabelle Wrase 

und Michael 

Bürki werden die 

IFMA Schweiz 

nun gemeinsam 

führen.
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fmpro Verband

Nichts ist so beständig wie der Wandel. Gesellschaft-
liche Werte verändern sich und globale Entwicklun-
gen fordern neue Wege – auch für das FM und die 
Maintenance.

GRÜNE POLITIK
Einer dieser sich ändernden gesellschaftlichen Werte 

Energie. Das zeigt sich in den letzten Jahren durch 
-

teien, durch die zunehmenden Diskussionen in der 
Gesellschaft sowie durch verschiedenste Projekte 
innerhalb der Unternehmen.

Mit Jürg Grossen machte der Präsident der Grünlibe-
ralen Partei den Auftakt zur fmpro Fachtagung 2022. 
Dabei ging er einerseits auf die politischen Ausgangs-
lagen und Entwicklungen ein. «Hinsichtlich dem kom-
menden Winter haben wir in der Vergangenheit viele 
Chancen verpasst», sagte Grossen, hielt sich dann 
aber nicht allzu lange in politischen Themenfeldern 

-

naher Umsetzungstipps mit – solche, die er seit vie-
len Jahren an seinem eigenen Bürogebäude erprobt 

-
-

chen wir sie nicht. Das FM kann Massnahmen zu 
-

tion am Ort des Verbrauchs. Jedes Gebäude muss 

technische Frage, sondern einzig eine Frage des 

Verbrauch und Produktion sowie den Power-to-X-
Ansatz, um Sommerstrom für den Winter zu spei-
chern.» Mehr dazu lässt sich übrigens auch unter 
roadmap-grossen.ch nachlesen.

FRAGILE LIEFERKETTEN
Was die Gesellschaft, Politik und Unternehmen der-
zeit ebenfalls beschäftigt: Die globalen Lieferketten 
stocken und wir sind mit grossen Engpässen kon-
frontiert. Das Supply Chain Management und die Be-

in der vorausschauenden und intelligenten Planung. 

-
gistik der Inselgruppe) zeigte auf, wie die Inselgruppe 
mit diesen Herausforderungen umgeht. «Es gibt ver-

-
kräftemangel, Shutdowns, die Medizinproduktever-
ordnung, fehlende Transparenz, Energieverfügbar-

deshalb absolut entscheidend.»

Die Inselgruppe bemüht sich, die gesamte Beschaf-
fung in SAP abzuwickeln. «Vollständige und korrekte 

-
geld. Hinzu kommen die Sortimentsteuerung und die 
enge Zusammenarbeit mit Lieferanten. Aber auch die 

 
und Lagerstrategie sowie die Reduzierung von Lie-

-
lich wird die Antwort auf die fragilen Lieferketten 

-
-

geld. «Die Lieferketten werden sich verändern und 
Abhängigkeiten werden reduziert. Aber ich glaube 
nicht, dass wir von der Globalisierung abkehren.»

DER MEHRWERT DER VERSCHIEDENARTIGKEIT
Das Zusammenleben und die Zusammenarbeit von 
Jung und Alt, von Frau und Mann oder von verschie-

-
liche und politische Diskussion ebenfalls. Auch in 
Unternehmen gewinnt das Thema Vielfalt unter dem 

Diversity & Inclusion stark an Bedeutung. Die 
Vielzahl von sichtbaren und unsichtbaren Unterschie-

FMPRO FACHTAGUNG 2022

Zeitgeist: Von grüner 
Politik über Liefer-
ketten bis zur Diver-
sity

 Im September trafen sich rund 75 Teilnehmende zur fmpro 
Fachtagung im Stadion Wankdorf in Bern. Der Anlass stand 
ganz im Zeichen des Wandels und seiner Chancen. Die drei Re-
ferenten und die sieben Präsentationen im Rahmen des Inno-
vation Market gaben eindrückliche Einblicke in den Zeitgeist.
 Autor: Stefan Kühnis

Jürg Grossen gab 

den Teilneh-

menden eine 

Menge praxis-

naher Umset-

zungstipps mit.
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den zwischen den Menschen erfordert ein proakti-

umgebungen.

Diese Unterschiede haben mehr Dimensionen, als sie 
in den gesellschaftlichen Diskussionen überhaupt 
zur Sprache kommen. «Es geht um das Gesamtpaket, 
das wir als Menschen mitbringen», sagte Rachel 
 Parisot (Global Diversity & Inclusion Specialist, Roche 
Diagnostics). «Wir haben unterschiedliche Ausgangs-
lagen. Deshalb müssen wir den Menschen das Spiel-
feld ebnen. Das ist auch ganz besonders rund um den 
Fachkräftemangel ein wichtiges Thema, um unent-
decktes Potenzial zu nutzen.»

Jenseits von Quoten und Gruppendenken führt Viel-
falt zu Mehrwerten. Wer sich im Unternehmen mit der 
Verschiedenartigkeit der Mitarbeitenden beschäftige 
und ihnen das Spielfeld ebne, steigere die Innovations-
kraft deutlich, genauso die Leistungs fähigkeit im Job 

-
-

ist eine strategische Einbettung das A und O», sagte 
Rachel Parisot. «Man muss das auf oberster Ebene im 
Unternehmen machen, Daten analysieren und Inter-

INNOVATION MARKET
Nach den drei Referaten war es an der Zeit für den 
Innovation Market. Dieses Format bot mit viel Tempo 

in den Arbeitsumfeldern der Teilnehmenden. Wäh-
-

renten Zeit, den Teilnehmenden ihre Innovationen 

 Immotrack SaaS: Intelligente Algorithmen im M

 Nano4You / Intercos: Bautenschutz mit Nano-
technologie

 Luqel: Wasserdispensions-Technologie
 Leantris CAFM: Module für Gesundheitswesen

 Membrain: Instandhaltung 4.0

Die Präsentationen des Innovation Market sind übri-

RÜCKKEHR INS STADION WANKDORF

führt wieder ins Stadion Wankdorf in Bern. Am 4. und 
-
-

ches, parallelen Thementracks, einer Abendveran-
staltung und einer Besichtigung am Folgetag. Das 
detaillierte Programm hierzu folgt. Reservieren Sie 
sich das Datum trotzdem schon heute! 

Die Antwort auf die fragilen Lieferketten werde eine 

 Kombination aus Planung, Transparenz, Digitalisierung  

und viel Engagement sein, sagte Christian Offergeld.

«Es geht um das 

Gesamtpaket, 

das wir als Men - 

schen mitbrin-

gen», sagte 

Rachel Parisot.
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-
jährige Diplomfeier der InstandhaltungsleiterInnen 
(IHL), der LeiterInnen in Facility Management (FML) 
und der neuen LeiterInnen in Facility Management 
und Maintenance (LFMM) im Zunfthaus zur Schmi-
den in Zürich. Sie gratulierte den Absolventen und 
Absolventinnen: «Sie haben in den letzten Jahren 
grosse Leistungen vollbracht, ich gratuliere Ihnen 

und bedankte sich auch bei den Bildungspartner von 
fmpro und bei den Sponsoren der Diplomfeier. Sie 
stellte den Verband fmpro, seine Struktur und seine 
Schwerpunkte vor und sagte: «Gemeinsam tragen 
wir die Branche und das Berufsbild nach aussen. Wir 
und Sie, wir sind FM und Maintenance.»

Rolf Piana, Präsident der Prüfungskommission IHL, 
stimmte in diese Gratulation ein: «Mit diesem Diplom 
haben Sie ein wichtiges Ziel erreicht», sagte er. «Nicht 
alle beginnen diese Ausbildung und beenden sie auch 
mit einem Diplom.» Rolf Piana ging in seiner Rede vor 

verantwortlich für das, was wir tun, aber auch für 
das, was wir nicht tun. Mit dem Abschluss dieser Aus-

 

wortung und das ist eine grosse Herausforderung. 
Sie sind nun aber genauso frei zu entscheiden, was 
Sie mit ihrem Diplom tun. Freiheit und Verantwor-
tung hängen zusammen. Wissen Sie die Freiheit zu 
schätzen und nehmen Sie die Verantwortung lustvoll 
wahr. Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute!» 

VERGABE DER DIPLOME
50 Diplomierte sind AbsolventInnen des neuen Lehr-
gangs zur oder zum Dipl. LeiterIn in Facility Manage-
ment und Maintenance (LFMM). 
LFMM, Dominik Vondra, gratulierte ihnen zum Ab-
schluss und sagte: «Ich habe zwei Erwartungen an 
Sie: Verwenden Sie Fachausdrücke und verwenden 
Sie diese richtig. Sie sind jetzt diplomiert, zeigen Sie 
das und tragen Sie das nach aussen. Die zweite: Seien 
Sie immer kritisch!»

Unter den 50 neuen LFMM kommen sechs aus der 
Romandie. Hugo Mpununu lieferte mit der Note 5,4 
und mit seiner Diplomarbeit (Note 5,5) die besten 
Resultate aus der Romandie. In der Deutschschweiz 
lieferte Christoph Mohn mit einer Note von 5,3 das 
beste Resultat ab, die beste Diplomarbeit schrieb  
Armend Bunjaku (Note 5,5).

Zu den Repetitionsprüfungen: Sieben LeiterInnen in 
Facility Management (FML) und drei Instandhaltungs-
leiterInnen (IHL) erhielten im September in Zürich ihre 
Diplome. Die besten IHL-Absolventen sind Benjamin 
Ryf und Fabio Schild mit einer Note von 4,8, die beste 
IHL-Projektarbeit lieferte Fabio Schild mit einer Note 
von 5,6 ab. Unter den sieben FML-AbsolventInnen 
 reüssierte Oriana De Lisa Finamore mit der Note 5.0 
sowie mit der besten Projektarbeit (Note 6,0).

fmpro gratuliert den Absolventen und Absolventinnen 
herzlich zum erfolgreichen Abschluss! 

DIPLOMFEIER IHL, FML UND LFMM

«Gemeinsam tragen 
wir die Branche nach 
aussen»

 50 neue LeiterInnen in Facility Management und Mainte-
nance durften am 16. September 2022 in Zürich ihre Diplome 
entgegennehmen. Sie sind die ersten, die diesen neuen Lehr-
gang erfolgreich absolvierten. Ebenfalls haben drei Instand-
haltungsleiter und sieben LeiterInnen in Facility Management 
die Repetitionsprüfung erfolgreich absolviert. Autor: Stefan Kühnis

… die diplomierten LeiterInnen in Facility Management (FML)…

Die diplomierten 

AbsolventInnen 

des neuen Lehr-

gangs zur oder 

zum Dipl. LeiterIn 

in Facility Mana-

gement und 

Maintenance 

(LFMM)…

… und die diplomierten Instandhaltungsleiter (IHL).
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fmpro und die verschiedenen Netzwerke von fmpro 
haben diverse Veranstaltungen auf dem Programm. 
Ausserdem sind Webcasts sowie weitere Events in 
Planung. Die zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
bekannten Anlässe:

 
Kybunpark
28. Oktober 2022, 16 bis 18 Uhr, St. Gallen

Early Bird Netzwerk Nordschweiz
1. November 2022 und 6. Dezember 2022
07.30 bis 08.30 Uhr, Hauptbahnhof Zürich

-
gung – Zufall?

23. November 2022, 17 bis 19.30 Uhr, Lausanne

18. Januar 2023, 12 bis 12.30 Uhr, online

fmpro Symposium 2023
4. und 5. Mai 2023, Bern

Unter fmpro-swiss.ch halten wir Sie über geplante 

WEITERE TERMINE

IFAS 2022
25. bis 27. Oktober 2022, Messe Zürich
Infos: ifas-messe.ch

10. November 2022, Verkehrshaus Luzern
Infos: ihrus.ch

7. März 2023, FHNW Brugg-Windisch
Infos: digitalrealestatesummit.ch 

VERANSTALTUNGEN

Die nächsten 
 Termine

 Auch die letzten Monate im Jahr 2022 bieten verschiedenste 
Veranstaltungen. Wir haben einen Überblick.
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In Robustheit und Lebensdauer.

Hebt sich ab. 
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